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Datenprojektor

Bedienungsanleitung (USB-Funktionen)

® | esen Sie unbedingt die VorsichtsmaBregeln in der separaten ,Bedienungsanleitung
(Grundlegende Bedienungsschritte)”. Einzelheiten zur Aufstellung und zum Austausch
der Lampe finden Sie ebenfalls in der ,Bedienungsanleitung (Grundlegende
Bedienungsschritte)*.

® Bitte bewahren Sie die gesamte Benutzerdokumentation fir spéteres Nachschlagen auf.

* Microsoft, Windows, Windows Vista, Aero und PowerPoint sind eingetragene
Handelsmarken oder Handelsmarken der Microsoft Corporation in den Vereinigten
Staaten und in anderen Landern.

* Andere in dieser Bedienungsanleitung verwendete Firmen- oder Produktnamen kénnen
eingetragene Handelsmarken oder Handelsmarken der entsprechenden Inhaber sein.

 Anderungen des Inhalts dieser Bedienungsanleitung ohne Vorankiindigung vorbehalten.

* Das Kopieren dieser Anleitung, entweder teilweise oder vollsténdig, ist speziell verboten.
Sie durfen diese Bedienungsanleitung nur fir lhre eigene personliche Verwendung
benutzen. Jede andere Verwendung ist ohne die schriftiche Genehmigung von der
CASIO COMPUTER CO., LTD. verboten.

* Die CASIO COMPUTER CO., LTD. ist nicht verantwortlich fir entgangene Gewinne oder
Anspriche dritter Parteien, die auf die Verwendung dieses Produktes oder dieser
Bedienungsanleitung zurtickzufiihren sind.

* Die CASIO COMPUTER CO., LTD. ist nicht verantwortlich fir Verluste oder entgangene
Gewinne, die auf den Verlust von Daten aufgrund von Fehlbetrieb oder Wartung dieses
Produktes bzw. auf andere Grinde zurlickzufihren sind.

* Die in dieser Bedienungsanleitung dargestellten Anzeigebeispiele dienen nur fir
illustrative Zwecke und kénnen von den tatsachlichen Anzeigen an dem Produkt
abweichen.
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Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Funktion und Bedienung bei Anschluss von einem
der folgenden Gerate an den USB-Port des Datenprojektors CASIO XJ-S36/XJ-S46.

® USB-Speicher oder USB-Kartenleser

® CASIO Multiprojektionskamera (YC-400/YC-430)

® CASIO Grafischer Rechner (Serie fx-9860G)

Wichtig!

Naheres zu Funktionen und Bedienung bei Anschluss eines Drahtlos-Adapters YW-2 an

den USB-Port des Datenprojektors finden Sie auf Seite 6 dieser Bedienungsanleitung

und in der Benutzerdokumentation auf der beim separaten Drahtlos-Adapter YW-2L*

mitgelieferten CD-ROM.

* Das Paket YW-2L enthalt einen Drahtlos-Adapter YW-2 und das Programm Wireless
Connection 2 fiir den Computer.

Grundlegende Definitionen

Viele der in dieser Anleitung beschriebenen Vorgénge erfordern Bedienungsschritte sowohl
am Datenprojektor als auch am Computer. Zur Unterscheidung zwischen Datenprojektor und
Computer werden in dieser Anleitung die folgenden Bezeichnungen verwendet.

Projektionsbereich

Dies ist der gesamte rechteckige Bildbereich, der vom Datenprojektor dargestellt wird. Bei
manchen Bedienungsschritten am Datenprojektor erscheinen Meldungen und Menus in
diesem Projektionsbereich.

Computer-Bildschirm

Dies bezieht sich auf die Anzeige am Computer selbst.



Der eingebaute USB-Port am Datenprojektor erlaubt den Anschluss eines externen USB-
Gerats und die Verwendung des Geréats als Eingangsquelle fur die Bildprojektion.

USB-Speicher oder Speicherkarte

Sie kénnen einen handelstblichen USB-Speicher oder USB-Kartenleser an den USB-Port
anschlieBen und im Speicher oder auf der Speicherkarte enthaltenes Bild- oder
Videomaterial mit dem Datenprojektor projizieren.

CASIO.
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Einzelheiten finden Sie in den folgenden Abschnitten.

Einzelheiten zu:

Siehe Bedienungsanleitung-Abschnitt:

Unterstitzte USB-Speicher

LUnterstitzte USB-Speicher* (Seite 13)

Unterstitzte Bild- und Videodateiformate

»FuUr Wiedergabe unterstitzte Datentypen” (Seite 14)

Speichern von Bilddaten auf USB-Speicher
oder Speicherkarte

,Vorbereiten einer Prasentation durch Speichern von
Bilddateien in einem USB-Speicher oder auf
Speicherkarte* (Seite 14)

Projizieren von Bild- und Videodaten von
USB-Speicher

»,Wiedergabe einer Présentation mit Betrachter”
(Seite 27)




Drahtlos-Adapter (CASIO YW-2)

Durch Herstellen einer Verbindung zwischen Datenprojektor und Computer tber ein
Drahtlos-Netzwerk ist es méglich, die Displayinhalte des Computerbildschirms Gber den
Datenprojektor zu projizieren.

CASIO.
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Uber ein Drahtlos-Netzwerk kénnen Sie bis zu vier Computer gleichzeitig mit dem
Datenprojektor verbinden. Wéhlen Sie dann an der Fernbedienung des Datenprojektors,
welcher der vier Computerbildschirme projiziert werden soll.

-

%@ Wichtig!

® Zur Ausfuhrung des obigen Vorgangs ist der optionale Drahtlos-Adapter YW-2L
erforderlich. Das Paket YW-2L umfasst einen Drahtlos-Adapter YW-2 fur den
Datenprojektor und das Programm Wireless Connection 2 zum Herstellen einer
Netzwerkverbindung zwischen dem Datenprojektor und einem Computer.

® Naheres Uber die Bedienung zur Herstellung der drahtlosen Netzwerkverbindung
zwischen dem Datenprojektor und einem Computer finden Sie in der
Benutzerdokumentation auf der im YW-2L enthaltenen CD-ROM.



Dokumentenkamera (CASIO YC-400/YC-430)

Sie kénnen die CASIO-Dokumentenkamera an den USB-Port des Datenprojektors

anschlieBen und Dokumente auf der Dokumentenbihne der YC-400/YC-430 mit der Kamera
erfassen und mit dem Datenprojektor projizieren.

XJ-S36/XJ-S46

USB

Einzelheiten hierzu finden Sie im Abschnitt ,Durchfihren einer Prasentation unter
Verwendung der Dokumentenkamera YC-400/YC-430“ auf Seite 47.

Grafikrechner (CASIO Serie fx-9860G)

Sie kénnen einen Grafikrechner der Serie CASIO fx-9860G Uber den USB-Port an den
Datenprojektor anschlieBen und die Rechner-Displaybilder mit dem Projektor projizieren.

XJ-S36/XJ-S46

Naheres finden Sie unter ,Projizieren des Displayinhalts eines Grafikrechners® (Seite 59).



Was geschieht, wenn Sie ein USB-Geréat an den Datenprojektor anschlieBen, hangt vom
der Plug & Play-Einstellung des Datenprojektors ab. Im Vorgabezustand des Datenprojektors
ist Plug & Play aktiviert. Einzelheiten zur Plug & Play-Einstellung finden Sie im Abschnitt
LSetup-Mendi-Inhalt® der ,Bedienungsanleitung®.

Einschalten des Datenprojektors nach Anschluss eines
USB-Geréts

Normalerweise, wenn Sie den Datenprojektor ohne ein angeschlossenes USB-Geréat
einschalten, prift der Datenprojektor den RGB-Eingang und dann den VIDEO-Eingang auf
Vorhandensein eines Signals. Wenn ein Signal gefunden wird, wahlt der Datenprojektor
dieses automatisch und beginnt mit der Projektion des Signalinhalts.

Wenn der Datenprojektor eingeschaltet wird, wahrend an dessen USB-Port ein USB-Gerat
angeschlossen ist, fihrt er einen der folgenden Vorgange aus (je nach aktueller Plug &
Play-Einstellung).

Wenn Plug & Play aktiviert ist:

Art des angeschlossenen Vom Datenprojektor beim Einschalten automatisch durchgefiihrte
Gerits: Funktion:
USB-Speicher oder USB- ,Betrachter” (Seite 27) starten und Betrachter-Anzeige projizieren.

Kartenleser mit eingesetzter
Speicherkarte

Drahtlos-Adapter YW-2 ,Drahtlos” starten und Drahtlos-Anzeige projizieren.

Dokumentenkamera YC-400/ RGB-Eingang und dann VIDEO-Eingang auf Vorhandensein eines
YC-430 Signals prifen. Wenn ein Signal gefunden wird, wahlt der
Datenprojektor dieses automatisch und beginnt mit der Projektion
des Signalinhalts. Beachten Sie, dass die Dokumentenkamera nicht
automatisch erkannt wird.

Wenn Plug & Play deaktiviert ist:

Wenn Sie den Datenprojektor mit angeschlossenem USB-Gerat einschalten, wird die gleiche
Funktion durchgefiihrt, als wenn kein USB-Gerat angeschlossen wére. D.h. der
Datenprojektor prift den RGB-Eingang und dann den VIDEO-Eingang auf Vorhandensein
eines Signals. Wenn ein Signal gefunden wird, wahlt der Datenprojektor dieses automatisch
und beginnt mit der Projektion des Signalinhalts. In diesem Fall startet allerdings
,Betrachter” oder ,Drahtlos” im Hintergrund, entsprechend dem Typ des angeschlossenen
USB-Gerats.



Anschluss eines USB-Gerats wahrend der Datenprojektor
eingeschaltet ist

Wenn bei eingeschaltetem Datenprojektor an dessen USB-Port ein USB-Gerat
angeschlossen wird, flhrt der Projektor einen der folgenden Vorgénge aus (je nach
aktueller Plug & Play-Einstellung).

Wenn Plug & Play aktiviert ist:

Art des angeschlossenen Gerits: Vom Datenprojektor automatisch durchgefiihrt:

USB-Speicher oder USB-Kartenleser .Betrachter” (Seite 27) starten und Betrachter-Anzeige

mit eingesetzter Speicherkarte projizieren.

Drahtlos-Adapter YW-2 ,Drahtlos“ starten und Drahtlos-Anzeige projizieren.

Dokumentenkamera YC-400/YC-430 ,YC-Kamera“ (Seite 47) starten, wenn die
Dokumentenkamera eingeschaltet wird, und YC-Kamera-
Anzeige projizieren.

Wenn Plug & Play deaktiviert ist:

Das gegenwartig projizierte Bild &ndert sich nicht. Jedoch startet die Anwendung
,Betrachter”, ,Drahtlos” oder ,YC-Kamera“ im Hintergrund, entsprechend dem Typ des
angeschlossenen USB-Gerats.

Andern der Eingangsquelle wihrend ein USB-Gerit
angeschlossen ist

Dricken Sie die [INPUT]-Taste an der Fernbedienung des Datenprojektors, um die neue
Eingangsquelle zu wahlen. Mit jedem Druck auf die [INPUT]-Taste prift der Datenprojektor
den RGB-Eingang, VIDEO-Eingang und USB-Port auf Vorhandensein eines Signals. Wenn
ein Signal gefunden wird, wéahlt der Datenprojektor dieses automatisch und beginnt mit der
Projektion des Signalinhalts.



Die Software, die zum Lieferumfang des Datenprojektors gehort, kann wie folgt auf dem
Computer installiert werden.

Um dies tun zu kdnnen:

Installieren Sie diese

® Konvertieren von Bilddateien in monochrome Negative fir Projektion

Software:
Konvertieren einer PowerPoint-Datei, PDF-Datei, Webseite oder anderer EZ-Converter PRO
Daten in eine mit dem Projektor projizierbare Bilddatei und Speichern der
Datei in einem USB-Speicher oder auf Speicherkarte
® Konvertieren von PowerPoint-Dateien in Bilddateien, Arrangieren der EZ-Converter 1.1

Reihenfolge von Bilddateien und Speichern von Daten in einem USB-
Speicher oder auf Speicherkarte

auf eine Wandtafel

Computersystem-Anforderungen

Fir die Verwendung der mitgelieferten Software muss das Computersystem die folgenden
Anforderungen erfullen.

* Betriebssystem: Microsoft® Windows Vista™, Windows® XP oder 2000 Professional

e Computer: IBM PC/AT kompatibler Computer, der die folgenden Bedingungen erfillt:

Windows Vista™, Windows® XP oder 2000 Professional vorinstalliert

PowerPoint 2000, 2002, 2003 oder 2007 installiert (fir Verwendung von EZ-Converter
1.1)

CPU: Pentium III oder besser

Arbeitsspeicher: min. 256 MB oder empfohlenes Minimum fiir verwendetes
Betriebssystem

Festplatte: mindestens 40 MB fiir Installation und mindestens 60 MB fiir Betrieb
Display: Vollfarb-Display mit Auflésung von mindestens 800 x 600 und Unterstltzung
durch Betriebssystem and Computer

Eingabegeréat: Keyboard oder anderes Zeigegerat (von obigem Betriebssystem
unterstitzte Maus oder aquivalentes Gerat)

¢ Mit manchen Hardware-Kombinationen kann normale Funktionalitdt u.U. nicht erzielt
werden.

* Betrieb auf Computern mit den folgenden Betriebssystemen wird nicht unterstitzt:
Windows® NT, Me, 98SE, 98, 95, 3.1, Macintosh- und Mac OS-Computer.

* Betrieb auf einem Computer, der von einer anderen Betriebssystem-Version auf
Windows Vista™, Windows® XP oder 2000 Professional aufgeristet wurde, wird nicht
unterstitzt.

¢ Der Betrieb unter der 64-Bit-Version von Windows Vista™ wird nicht unterstitzt.

e Betrieb auf einem Computer, der Windows® XP Professional x64 Edition verwendet,
wird nicht unterstitzt.




Installationsvorgang

Legen Sie die zum Lieferumfang gehérende CD-ROM in das Laufwerk des
Computers ein.
® Das unten gezeigte Dialogfenster erscheint.

Installieren &
Fuolgende Softwaee installicren:
= EZConverter 1.1

Bglicht das
wan PowerPoint-Dateien in JPEG-Datelen
und deres Verwaltung iiber cine Plavdiste.

=l E2Z-Converter PRO

Dieses Prngramm knsvertiert verschiedene Dateitypen
in JFEG-Dateien.

Installieren Abbrechen

Brdienunguandring

Aktivieren Sie das oder die Kontrollkastchen fiir die Software, die Sie installieren
wollen.

Klicken Sie auf die [Installieren]-Schaltflache.
® Die Installation beginnt.

Klicken Sie auf die [Weiter]-Schaltflichen in den folgenden Dialogfenstern.

® Falls der Computer unter Windows Vista lauft und das unten gezeigte Dialogfenster
erscheint, klicken Sie bitte auf [Fortsetzen].

f

Klicken Sie #uf “Fortsetzen”, falls
g Macravision Corporatien
s Deails Fartsetzen Abbrechen

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dess mcht sutorisierte Andenungen an dem
Computer varhindest marden.

® Wenn |hr Computer Windows XP verwendet und das unten gezeigte Dialogfenster
erscheint, klicken Sie auf die [Installation fortsetzen]-Schaltflache.

Seftwareinstallation
3 D s ritallstende Softeare hat den Window-Logo-Test richl bestander,
L] der che Koompatbitat mit Windowrs X iibespridt. (1 angm it checes Tagt
eechia)
Das Fostzetzon des Installation dieses Software kann die konekte
Funktion des Systems daekt edu in Zukunit beeintschtigen.
Miciazoft

emplohit ezt
uaduh_de-l’ludluldmllnluﬁrsdluuu die den
Windows Logo-Test bestanden hat, in Verbindung 2 setzen

[ ireataion totsetzen talabon atkeechen

® Wenn Ihr Computer Windows 2000 verwendet und die Meldung , The software you are
about to install does not contain a Microsoft digital signature. (Die Software, die Sie jetzt
installieren méchten, enthalt keine digitale Signatur von Microsoft.)* erscheint, klicken Sie
auf die [Ja]-Schaltflache.



® Das unten gezeigte Dialogfenster erscheint, wenn die Installation abgeschlossen ist.

Converter PRO - InstalBhield Wizard

InstaltShinkd Wizand sbgnichiozaen

InotslS huedd Wizaed hat CASI0 EZ-Cormenes PR erfolgreich
iratalet Der Computer muss neu geslartst serden. bevor dar
rataberte Frogeamn venvendel harn.

(B e, Compeater etat reva saten

(C) Hoein. Computes wed spiler ey gestartet

5 Klicken Sie auf die [Fertigstellen]-Schaltflache.
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SB-Speier oer vn einr peicherkarte

Dieser Abschnitt erlautert, wie die folgenden Vorgénge ausgefiihrt werden:
® Speichern von Bilddateien mit den mitgelieferten Programmen EZ-Converter PRO und EZ
Converter 1.1 auf einem USB-Speicher oder einer Speicherkarte

® Wiedergeben von Bild- und/oder Movie-Dateien, die in einem USB-Speicher oder auf
Speicherkarte gespeichert sind, mit dem Betrachter des Datenprojektors

Wichtig!

Bevor Sie die in diesem Abschnitt beschriebenen Schritte durchfiihren, miissen Sie die
Software von der zum Lieferumfang gehérendenden CD-ROM auf Ihrem Computer
installieren. Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Installieren der Datenprojektor-Software
(Seite 10).

Unterstutzte USB-Speicher

Der Datenprojektor unterstiitzt die folgenden Arten von FAT/FAT32-formatierten USB-Speichern.
® USB-Speicher-Gerate

® Digitalkameras kompatibel zum Mass Storage Class USB-Standard

Einzelheiten zu unterstitzten USB-Speichern, deren Funktion von CASIO uberpriift wurde,
finden Sie auf der CASIO-Website unter http://world.casio.com/projector/support/en/.

Durch AnschlieBen eines im Fachhandel erhéltlichen USB-Kartenlesers an den Projektor
kénnen die Daten einer Speicherkarte, die vom Kartenleser unterstitzt wird, in gleicher Weise
wie Daten eines USB-Speichers verwendet werden. Naheres zu den unterstiitzten USB-
Kartenlesern finden Sie auf der CASIO Webseite.
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Fur Wiedergabe unterstiitzte Datentypen

Mit dem Betrachter des Datenprojektors kénnen die nachstehenden Datentypen wiedergeben
werden.

Bilddateien
Unterstitzt wird die Wiedergabe von Bilddateien der Formate JPEG (jpg, jpeg, jpe;
ausgenommen progressives Format) und BMP (bmp) bis 6 Mbyte DateigroBe.

Moviedateien

Unterstitzt wird die Wiedergabe von Moviedateien der folgenden Formate:

e Auf einer CASIO Digitalkamera aufgenommene MPEG-4-Moviedateien mit avi-Format
Geeignete Modelle: Siehe CASIO-Webseite unter http://world.casio.com/projector/support/en/
Geeignete Aufnahmemodi: Feinmodus (640 x 480, 30 fps, bis 15 MB),

Normalmodus (640 x 480, 30 fps, bis 15 MB),
LP-Modus (320 x 240, 15 fps)
Geeignetes Tonformat: wav

* Auf einer CASIO Digitalkamera aufgenommene Motion JPEG-Moviedateien mit avi-
Format
Geeignete Modelle: Siehe CASIO-Webseite unter http://world.casio.com/projector/support/en/
Geeignete Aufnahmemodi: LP-Modus (320 x 240, 15 fps)
Geeignetes Tonformat: wav

* Mit Computer-Software konvertierte Moviedateien mit mp4-Format
Geeignete Formate: VGA (640 x 480)-GroBe (25 fps max. bei weniger als 15 MB,
15 fps max. bei 15 MB oder gréBer empfohlen);
QVGA (320 x 240)-GroBe (15 fps max. empfohlen)
Geeignetes Tonformat: AAC

Vorbereiten einer Prasentation durch Speichern von
Bilddateien in einem USB-Speicher oder auf
Speicherkarte

Um einen USB-Speicher oder eine Speicherkarte fir eine Prasentation verwenden zu kdnnen,
missen zunachst die Bilddateien auf dem betreffenden Medium gespeichert werden. Die mit
dem Datenprojektor mitgelieferte Software tragt dazu bei, die Vorbereitung der Prasentation zu
vereinfachen.

Mit EZ-Converter PRO kénnen Sie Dateien (PowerPoint, PDF usw.), die auf der Festplatte
eines Computers gespeichert sind, konvertieren und die Bilddateien auf einem USB-Speicher
oder einer Speicherkarte ablegen. Mit EZ-Converter 1.1 kénnen Sie die Projektionsreihenfolge
der Bilder neu arrangieren und Dateien in monochrome Negative konvertieren, um diese fir
Projektion auf eine Wandtafel besser erkennbar zu machen.

Benutzung von EZ-Converter PRO

EZ-Converter PRO ist ein Programm, das Computerdateien —

in JPEG-Bilddateien konvertiergt’, die fur PrésentZtionen o SASIO Ez-Converier PRO
verwendet werden kdnnen. Sie kénnen eine Datei mit der

Druckfunktion der Anwendung konvertieren, die zum

Erzeugen der Datei verwendet wurde.



%@ Wichtig!

Der Betrieb von EZ-Converter PRO ist unter den folgenden Anwendungen verifiziert. Der
Betrieb unter einer bestimmten Anwendung kann aber nicht garantiert werden.

® Word 2000 / 2002 / 2003 / 2007

® Excel 2000 / 2002 / 2003 / 2007

® PowerPoint 2000 / 2002 / 2003 / 2007

® Adobe Reader / Acrobat Version 6 / 7 / 8

® WordPad Version 5 / 6

Ein Dokument in eine Bilddatei konvertieren

1 Offnen Sie das in eine Bilddatei zu konvertierende Dokument mit der
betreffenden Anwendung.

2 Fiihren Sie die Bedienung aus, die in der Anwendung zum Starten eines
Druckvorgangs erforderlich ist.
® Es erscheint ein Dialogfeld zum Konfigurieren der Druckereinstellungen. Das nachstehende
Beispiel zeigt das Dialogfeld fiir ein mit WordPad gedffnetes Dokument.

Aligemen
Dinachont auwchien

] Auizgabes irs Disti urrleban

Shabus: Bereil E

Stardort: \M]

Kemmertar Druckes suchen..

Sellerbeeich

® Mes Arzahl Exemplarer |1
e et

3 Fiihren Sie je nach Anwendung, mit der das Dokument geéffnet wurde, die
entsprechende nachstehende Anleitung aus.
® WordPad, usw.: Wéahlen Sie unter ,Drucker auswéahlen“ als Drucker ,,CASIO EZ-Converter
PRO“.
® Adobe Reader, PowerPoint, Word usw.: Klicken Sie in der ,Drucker“-Gruppe auf den
Abwartspfeil neben ,Name“ und wahlen Sie dann im erscheinenden Menl ,,CASIO EZ-
Converter PRO“.

% Hinweis

Die Schritte 4 bis 6 sind nur erforderlich, wenn Sie fir die GréBe und Auflésung der
auszugebenden Bilddatei andere Einstellungen als die anfanglichen Vorgaben (GréBe:
1024 x 768, Aufldsung: Standard) verwenden mdochten. Wenn Sie die anfanglichen
Vorgaben unveréndert ibernehmen méchten, Uberspringen Sie diese Schritte bitte und
gehen Sie direkt zu Schritt 7.



4 Klicken Sie auf Schaltfliche [Eigenschaften] oder [Einstellungen].

® Es erscheint das Dialogfeld ,Eigenschaften von CASIO EZ-Converter PRO" oder ein
Dialogfeld fir Druckereinstellungen. Die Bezeichnungen der Schaltflichen und Dialogfelder
sind je nach verwendetem Anwendungsprogramm unterschiedlich.

5 Konfigurieren Sie die Einstellungen fiir GroBe und Auflésung der auszugebenden
Datei.

® Klicken Sie zum Anweisen der GroéBe auf den BildgréBe-Abwértspfeil und wahlen Sie
dann die BildgréBe im erscheinenden Menu.

® Wahlen Sie zum Anweisen der Qualitdt das Schaltfeld neben entweder ,Normal-Qualitat”
oder ,Hoch-Qualitat”.

6 Klicken Sie auf [OK].

® Dies schlieBt das Dialogfeld ,Eigenschaften von CASIO EZ-Converter PRO“ und ruft das
Dialogfeld fur die Druckereinstellungen zurick.

Klicken Sie auf [OK].

® Es erscheint ein Dialogfeld zum Auswéhlen des Orts, an dem die Bilddatei gespeichert
werden soll.

Kontrofieren Sie den Ordnemamen und wahlen Sie das Speicherziel.

Crdnername | Presentation.xs
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Klicken Sie auf das Laufwerk zum Speichern der Bilddatei.

® Wenn die Bilddatei in einem bereits vorhandenen Ordner gespeichert werden soll, wahlen
Sie bitte durch Anklicken den betreffenden Ordner.

Geben Sie in die Zeile ,,Ordnername®“ den Namen des Ordners ein, in dem Sie

die Bilddatei speichern wollen.

® Der Name, den Sie hier eingeben, wird sowohl fiir den Dateinamen als auch fir den
Ordner verwendet, in dem die Bilddatei gespeichert wird. Falls das Dokument mehrere
Seiten umfasst, wird jede Seite in einer getrennten Bilddatei abgelegt, wobei alle
Bilddateien Namen im folgenden Format erhalten: Eingegebener Name - XXX (XXX ist
eine dreistellige Seriennummer).

0 Klicken Sie auf [OK].

® Dies startet den Konvertierungsvorgang. Warten Sie, bis die Meldung ,JPEG-Bildausgabe
beendet!” erscheint.

%@ Wichtig!

Bei der Ausflihrung von Schritt 10 erscheint mdglicherweise ein Dialogfeld mit der
Meldung ,Der angewiesene Name wird bereits fiir einen anderen Ordner verwendet.
Geben Sie einen anderen Namen ein.”

Klicken Sie in diesem Falle im Dialogfeld auf [OK], um zum ,Speicherziel“-Dialogfeld
zurlickzukehren, und andern Sie den Dateinamen im Textfeld ,Ordnername®.



Tipp: Konvertierbare DokumenttypenDas

Bildseitenverhaltnis (vertikal : horizontal) des vom Datenprojektor projizierten Bilds betragt
3:4. Es wird daher empfohlen, auch die Seite auf ein Seitenverhéltnis einzustellen, das
diesem so weit wie mdglich entspricht. Wenn ein Bild mit ge&dndertem Bildseitenverhéltnis
projiziert wird, kann sich die Auflésung des projizierten Bilds verschlechtern.

VorsichtsmaBregeln zur Konvertierung von Dokumentdateien

Microsoft PowerPoint
Aktivieren Sie im Druckdialog unbedingt das Kontrollkéstchen ,,An Papiergré3e anpassen®.

Microsoft Word

® Unabhéngig davon, ob Sie die anfanglichen Vorgaben verwenden, sollten Sie das
Dialogfeld ,Eigenschaften von CASIO EZ-Converter PRO“ anzeigen und auf [OK] klicken.

® Abhangig vom Typ des zu konvertierenden Dokuments kann die Ausgabe der Bilddatei
extrem lange dauern. Deaktivieren Sie in solchen Féllen das Kontrollk&stchen ,Drucken
im Hintergrund“ im Druckdialogfeld.

Microsoft Excel
Zeigen Sie die Druckvorschau an, passen Sie die Spanne des in die Bilddatei
auszugebenden Bereichs an und flihren Sie dann die Ausgabe durch.



Benutzung des EZ-Converter PRO-Startprogramms

Mit dem EZ-Converter PRO-Startprogramm kénnen Sie ein Dokument durch Drag & Drop
(Ziehen und Fallenlassen) in eine Bilddatei konvertieren und die Hilfe zur Konvertierung von
Dokumenten aufrufen.

EZ-Converter PRO-Startprogramm benutzen

1 Wéhlen Sie im Windows-Startmentii [Alle Programme] - [CASIO] - [EZ-Converter
PRO].

2 Lesen Sie sorgféltig die erscheinende Meldung ,,Wichtig!“ und klicken Sie dann
auf [OK].
® Dies ruft das EZ-Converter PRO-Startprogramm auf.

3 Wiéhlen Sie den auszufiihrenden Vorgang.

Ein Dokument in eine Bilddatei konvertieren
1. Ziehen Sie das Dokument, das Sie in eine Bilddatei konvertieren méchten, auf E und
legen Sie es dort ab.
® Lesen Sie sorgféltig den Inhalt des erscheinenden Dialogfelds ,VorsichtsmaBregeln zu
Drag & Drop mit Dateien®.
2. Falls bereits die Anwendung lauft, mit der das Dokument erstellt wurde, das Sie in
Schritt 1 auf dem Icon abgelegt haben, schlieBen Sie diese bitte.
® Fuhren Sie diesen Schritt unbedingt aus. Wenn Sie den Vorgang fortsetzen, ohne die
Anwendung geschlossen zu haben, wird das Dokument an den Drucker ausgegeben,
der flr die betreffende Anwendung eingestellt ist.
3. Klicken Sie im Dialogfeld ,VorsichtsmaBregeln zu Drag & Drop mit Dateien“ auf [OK].
4. Fuhren Sie jetzt den Vorgang ab Schritt 7 von ,Ein Dokument in eine Bilddatei
konvertieren“ (Seite 15) aus.

%@ Wichtig!

® Das obige Vorgehen ist nur fir Dokumente geeignet, die durch Doppelklicken auf das
dazugehdrige Icon gedffnet werden kénnen (d.h. Dokumente mit assoziierter
Anwendung). Dokumente ohne assoziierte Anwendung und Dokumente, die aus
irgendwelchen Griinden nicht ausdruckbar sind, kénnen nicht durch Drag & Drop in
Bilddateien konvertiert werden.

® Manche Dokumente, die mit bestimmten Anwendungen assoziiert sind, 6ffnen sich in
der betreffenden assoziierten Anwendung, wenn Sie auf i}l gezogen werden, ohne
dass das Speicherdialogfeld erscheint. Fihren Sie in solchen Féllen bitte den
Druckvorgang der Anwendung aus.

Dialogfeld ,,Eigenschaften von CASIO EZ-Converter PRO aufrufen.
Auf B Kiicken.

Zum Aufrufen der Hilfe
Auf & Kiicken.

4 Klicken Sie auf [x], um das EZ-Converter PRO-Startprogramm wieder zu schlieBen.



Benutzung von EZ-Converter 1.1

EZ-Converter 1.1 ist ein Programm, mit dem Sie unter anderem Bilder auf einem Computer
als Prasentationsdaten registrieren, die Projektionsreihenfolge der in einer Prasentation
enthaltenen Bilder neu arrangieren und Bildlibergangseffekte wéahlen kénnen. Es eignet sich
auch zum Konvertieren von PowerPoint-Dateien in Prasentationsdaten.

5 EZ-Converter 1.1 - [ Mat 01 pif ]
Datei Bearbeken Extras HiFe

B LI IR (1/12)
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Copyright © 2005 Newtone Corp.

% Hinweis

Die von EZ-Converter 1.1 erzeugten Prasentationsdaten bestehen aus
Présentationsdateien (plf) und Bilddateien (jpg). Die Présentationsdatei (plf) enthélt
Wiedergabeeinstellungen, die die Wiedergabereihenfolge der Bilddateien im USB-Speicher
oder auf der Speicherkarte festlegen. Néheres zum Projizieren mit Prasentationsdatei-
Einstellungen finden Sie unter ,Verwendung des Prasentations-Menus” (Seite 35).
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Prasentationsdaten erzeugen

%@ Wichtig!

Zum Starten von EZ-Converter 1.1 muss PowerPoint 2000, 2002, 2003 oder 2007 auf
dem Computer installiert sein.

Waéhlen Sie im Windows Startmenii [Alle Programme] - [CASIO] - [EZ-Converter].
® Das Fenster von EZ-Converter 1.1 erscheint.

2 Wihlen Sie [Extras] - [Optionen].
® Das Dialogfeld ,Optionen® erscheint.

3 Konfigurieren Sie die beim Speichern der Préasentationsdaten anzuwendenden
Einstellungen fiir die Bilddateigr6Be und Aufl6sung.

® Klicken Sie zum Anweisen der GroBe auf den BildgroBBe-Abwartspfeil und wahlen Sie
dann die BildgréBe im erscheinenden Men.

® Wahlen Sie zum Anweisen der Qualitdt den Schaltknopf neben entweder ,Normale
Qualitat” oder ,Hohe Qualitat”.

4 Klicken Sie auf [OK], um das Optionen-Dialogfenster wieder zu schlieBen.

5 Lokalisieren Sie mit Windows Explorer die in die Prasentation aufzunehmenden
Bilddateien (jpg, jpeg, bmp) und ziehen Sie diese in das Fenster von EZ-
Converter 1.1.

® Dies fugt die Bilddateien in die Prasentationsdaten ein und zeigt im Fenster von EZ-
Converter 1.1 entsprechende Minibilder an.

6 Wiederholen Sie Schritt 5, bis Sie alle gewilinschten Bilddateien hinzugefiigt
haben.
® Wenn Sie méchten, kénnen Sie auch mehrere Dateien gemeinsam wahlen und ziehen.
® Eine einzelne Prasentation kann bis zu 500 Bilddateien umfassen.

7 Ordnen Sie die Dateien im Fenster von EZ-Converter 1.1 in die gewiinschte
Reihenfolge, I6schen Sie nicht benétigte Dateien und konfigurieren Sie die
erforderlichen Wiedergabeeinstellungen.

® Naheres zum Umordnen der Dateienreihenfolge finden Sie in der Hilfe zu EZ-Converter
1.1.

® Naheres zum Konfigurieren der Wiedergabeeinstellungen finden Sie unter
sWiedergabeeinstellungen fiir Prasentationsdaten konfigurieren auf Seite 22.

8 Klicken Sie zum Speichern der Prasentationsdaten auf [Speichern] oder wéhlen
Sie [Datei] - [Prasentationsdatei speichern unter].
® Dies zeigt das Dialogfeld ,Speichern unter* an.

Geben Sie den gewiinschten Dateinamen ein und klicken Sie dann auf [OK].
® Ein Dialogfeld zum Anweisen des gewiinschten Speicherorts erscheint.

10 Bestimmen Sie den gewiinschten Speicherort fiir die Datei und klicken Sie dann
auf [OK].
® Dies erzeugt einen Ordner mit dem in Schritt 9 eingegebenen Namen und speichert die
Présentationsdaten in diesem Ordner.



% Hinweis

Durch die Ausfiihrung dieses Vorgangs werden mit Bezug auf den in Schritt 9

eingegebenen Dateinamen die unten gezeigten Présentationsdaten erzeugt.

Beispiel: Bei Eingabe des Dateinamens ,Marktdaten 2007 fur eine Présentation mit 50
Bildern.

[} Marktdaten 2007 (Ordner)

Marktdaten 2007.plf +— Préasentationsdatei
Marktdaten 2007 001.jpg

Marktdaten 2007 002.jpg

Marktdaten 2007 003.jpg Bilddateien

Marktdaten 2007 050.jpg

Prasentationsdaten durch Konvertieren einer PowerPoint-Datei erzeugen

%@ Wichtig!

Zum Starten von EZ-Converter 1.1 muss PowerPoint 2000, 2002, 2003 oder 2007 auf
dem Computer installiert sein.

1 Fiihren Sie die Schritte 1 bis 4 der Anleitung unter ,,Prisentationsdaten
erzeugen“ (Seite 20) aus.

Klicken Sie aust % oder wahlen Sie [Datei] - [PowerPoint-Datei konvertieren].
® Das Dialogfeld zum Wéhlen einer PowerPoint-Datei erscheint.

Wahlen Sie die zu konvertierende PowerPoint-Datei und klicken Sie dann auf

[Offnen].

® Das Dialogfeld ,Konvertiere PowerPoint-Datei“ erscheint.

® Wenn die Konvertierung beendet ist, erscheint wieder das Fenster von EZ-Converter 1.1
mit Minibildern der konvertierten Bilder.

4 Fihren Sie die Anleitungen ab Schritt 7 von ,,Prasentationsdaten erzeugen“ (Seite
20) aus.

% Hinweis

Anstelle der Schritte 2 und 3 der obigen Anleitung kénnen Sie auch eine einzelne
PowerPoint-Datei in das Fenster von EZ-Converter 1.1 ziehen.



Wiedergabeeinstellungen fiir Prasentationsdaten konfigurieren

Zeigen Sie im Fenster von EZ-Converter 1.1 die Prasentationsdaten an, deren
Wiedergabeeinstellungen Sie konfigurieren méchten.

® Naheres hierzu finden Sie unter ,Prasentationsdaten erzeugen“ (Seite 20) und ,Eine
Prasentationsdatei 6ffnen” (Seite 23).

Klicken Sie auf 5&; oder wahlen Sie [Extras] - [Prasentationsdatei-Setup].
® Das Dialogfeld ,Prasentationsdatei-Setup” erscheint.

Prasentationsdatei-Setup @

Anzeigedrterval
¥ Marwel
" Automatisch |
Wiederholen
C En
% Aus
Bidubergangsefiekt
Con [ ]
& Aus
-

3 Konfigurieren Sie die gewiinschten Einstellungen.

Bildwechselfunktion einstellen

Markieren Sie unter [Anzeige-Intervall] entweder [Manuell] oder [Automatisch]. Sie kdnnen
dann auf den Abwartspfeil rechts daneben klicken und das Anzeige-Intervall der Bilder
festlegen.

Wiederholfunktion einstellen
Wahlen Sie unter [Wiederholen] entweder [Ein] (Wiederholen) oder [Aus] (einmalig).

Bildiibergangseffekt einstellen

Wahlen Sie unter [Bildubergangseffekt] entweder [Ein] (Ubergangseffekt aktivieren) oder [Aus]
(Ubergangseffekt deaktivieren). Wenn Sie [Ein] wahlen, kénnen Sie anschlieBend auf den
rechts befindlichen Abwartspfeil klicken und den zu verwendenden Effekt wahlen.

4 Klicken Sie nach dem Konfigurieren aller gewiinschten Einstellungen auf [OK].

% Hinweis

Sie kdnnen Wiedergabeeinstellungen auch am Projektor konfigurieren, indem Sie eine
Projektion mit der Betrachterfunktion des Projektors durchfihren. Naheres hierzu finden
Sie unter ,Nur Bilddateien von Prasentationsdaten speichern“ (Seite 24) und
LKonfigurieren der Setup-Menueinstellungen fir Betrachter” (Seite 41).



Eine Prisentationsdatei 6ffnen

Klicken Sie auf = oder wihlen Sie [Datei] - [Prasentationsdatei 6ffnen].
® Dies zeigt das Dialogfeld ,Prasentationsdatei 6ffnen” an.

V\_{ﬁhlen Sie die zu 6ffnende Prasentationsdatei (pif) und klicken Sie dann auf
[Offnen].

® Dies offnet die gewéhlte Prasentationsdatei und zeigt Minibilder der mit der
Prasentationsdatei verknipften Bilddateien im Fenster von EZ-Converter 1.1 an.

Alle Prasentationsdatenbilder in monochrome Negative konvertieren

Durch Konvertieren von Farbbildern in monochrome Negative sind die projizierten Bilder auf
einer Wandtafel (Blackboard) besser zu erkennen.

%@ Wichtig!

Monochrome Negative kénnen nicht in Farbbilder zuriickkonvertiert werden. Unmittelbar
nach der Ausfliihrung kann eine Konvertierung aber noch mit dem Befehl [Bearbeiten] -
[Ruckgéngig machen] annulliert werden.

Offnen Sie im Fenster von EZ-Converter 1.1 die zu konvertierenden
Prasentationsdaten.

2 Klicken Sie auf 'T_;'a oder wahlen Sie [Extras] - [Monochrom-Negativ].
® Es erscheint das unten gezeigte Dialogfeld.

Monochrom-Negativ E|

Alle Bilder auf Monochiom-Negativ konverieren ‘

il auf Monachrom-Negatiy k * |

“wichtigl
Durch diesen Vorgang geht die Farbinfomation vesloren.

Klicken Sie auf [Alle Bilder auf Monochrom-Negative konvertieren].

® Damit werden alle in den Prasentationsdaten enthaltenen Bilddateien in Monochrom-
Negative konvertiert.

% Hinweis

Wenn Sie nur einzelne ausgewéhlte Bilder in Monochrom-Negative konvertieren méchten,
klicken Sie dazu in Schritt 2 auf [Fokussierbild auf Monochrom-Negativ konvertieren].



Bearbeitete Prasentationsdaten speichern

Klicken Sie auf H oder wahlen Sie [Datei] - [Prasentationsdatei speichern]. Damit werden
die Originaldaten mit den bearbeiteten Prasentationsdaten Uberschrieben.

Bearbeitete Prasentationsdaten als neue Datei speichern

Klicken Sie auf [Speichern] oder wéhlen Sie [Datei] - [Prasentationsdaten
speichern unter].
® Es erscheint das Dialogfeld ,Speichern unter”.

Geben Sie den gewiinschten Dateinamen ein und klicken Sie dann auf [OK].
® Dies zeigt ein Dialogfeld zum Anweisen des Speicherorts fiir die Datei an.

3 Weisen Sie den Speicherort fiir die Datei an und klicken Sie dann auf [OK].

Nur Bilddateien von Prasentationsdaten speichern

% Hinweis

Fihren Sie die folgende Anleitung aus, um nur die Bilddateien (ohne Erzeugen einer
Préasentationsdatei) zu speichern, wenn die Bilder auf die Einstellungen im Betrachter-
Setup-Menl des Projektors optimiert werden sollen, ohne mit der Betrachterfunktion des
Datenprojektors eine Prasentation durchzufiihren.

1 Wiéhlen Sie [Extras] - [Optionen] zum Anzeigen des Optionen-Dialogfelds.

2 Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen neben ,Erstellen Sie eine Prasentationsdatei
(*.plf)“.

Prasentationsdatei

[v Erstellen Sie eine Prasentationsdatei (* plf).

3 Klicken sie auf [OK], um das Dialogfeld zu schlieBen.

4 Fiihren Sie die Anleitung unter ,,Bearbeitete Prasentationsdaten speichern® (Seite
24) oder ,,Bearbeitete Prasentationsdaten als neue Datei speichern® (Seite 24)
aus.

® Im angewiesenen Ordner werden nur die Bilddateien gespeichert, ohne dass eine
Présentationsdatei erstellt wird.

% Hinweis

Wenn Sie in einem Speichervorgang eine Prasentationsdatei erstellen mdchten, rufen Sie
dazu das Optionen-Dialogfeld auf und aktivieren Sie das Kontrollkédstchen neben
sErstellen Sie eine Prasentationsdatei (*.plf)“.



Optionseinstellungen

Auf Wahlen von [Extras] - [Optionen] im Fenster von EZ-Converter 1.1 erscheint ein
Optionen-Dialogfenster, in dem Sie Einstellungen fir verschiedene Vorgange konfigurieren
kénnen. Naheres zu den im Optionen-Dialogfenster méglichen Einstellungen finden Sie in
den nachstehend angegebenen Abschnitten dieser Bedienungsanleitung.

Optionen §|
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Referenzinformation zu EZ-Converter 1.1-Meniis und

Schaltflachen

Dieser Abschnitt enthélt detaillierte Informationen zu den Menubefehlen und Schaltflachen,

welche im EZ-Converter 1.1-Fenster erscheinen.

Gewiinschte Funktion:

Menii-Befehlsfolge:

Alternative
Schaltflache:

PowerPoint-Datei in Prasentationsdaten umwandeln und im
EZ-Converter 1.1-Fenster darstellen

[Datei] - [PowerPoint-
Datei konvertieren]

&

Gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster dargestellte [Datei] -

Présentationsdaten 16schen [Prasentationsdatei A
I6schen]

Bestehende Prasentationsdatei (plf) 6ffnen und Inhalt im [Datei] -

EZ-Converter 1.1-Fenster darstellen [Préasentationsdatei Ey
offnen]

Gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster dargestellte [Datei] -

Préasentationsdaten in bestehender Datei speichern [Présentationsdatei H

(gegenwartigen Inhalt der Datei Uiberschreiben) speichern]

Gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster dargestellte [Datei] -

Présentationsdaten in neuer Datei speichern [Prasentationsdatei Save
speichern unter]

Gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster dargestellte [Datei] -

Présentationsdaten unter neuem Namen speichern [Prasentationsdatei Save

speichern unter]

EZ-Converter 1.1 beenden

[Datei] - [Beenden]

Zuletzt im EZ-Converter 1.1-Fenster durchgefihrten
Bearbeitungsschritt riickgdngig machen

[Bearbeiten] -
[Ruckgangig machen]

Eine Bilddatei zu gegenwértig im EZ-Converter 1.1-Fenster

[Bearbeiten] - [Bild in

dargestellten Présentationsdaten hinzufiigen Présentationsdatei (]
geben]

Eine Bilddatei aus gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster [Bearbeiten] - [Bild aus

dargestellten Prasentationsdaten I6schen Prasentationsdatei @
I6schen]

Eine Bilddatei in gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster
dargestellten Prasentationsdaten nach links (zum Anfang
der Prasentation hin) bewegen

[Bearbeiten] - [Bild
ruckwarts bewegen]

Ful

Eine Bilddatei in gegenwartig im EZ-Converter 1.1-Fenster
dargestellten Prasentationsdaten nach rechts (zum Ende
der Prasentation hin) bewegen

[Bearbeiten] - [Bild
vorwarts bewegen]

E

Wiedergabeeinstellungen fur gegenwartig im EZ-Converter [Extras] -

1.1-Fenster dargestellte Prasentationsdaten wéhlen [Prasentationsdatei- C&'
Setup]

Alle aktuell im Fenster von EZ-Converter 1.1 befindlichen [Extras] -

Prasentationsdaten-Bilddateien (oder gewéhlten Bilddateien)
in Monochrom-Negative konvertieren

[Monochrom-Negativ]

Optionen von EZ-Converter 1.1 konfigurieren

[Extras] - [Optionen]

EZ-Converter 1.1 Hilfeinformation anzeigen

[Hilfe] - [Hilfe]

EZ-Converter 1.1 Versionsinformation anzeigen

[Hilfe] - [Info]




Wiedergabe einer Prasentation mit Betrachter

,Betrachter” ist ein im Datenprojektor integriertes Anwendungsprogramm zur Wiedergabe von
Bild- und Moviedateien, die in einem Speichergerat (USB-Speicher, in USB-Kartenleser
eingesetzte Speicherkarte usw.) gespeichert sind, dass aktuell an den USB-Port des
Datenprojektors angeschlossen ist.

Der Betrachter startet automatisch, wenn ein unterstitztes USB-Speichergerat in den USB-
Port des Datenprojektors gesteckt oder eine Speicherkarte in einen an den USB-Port des
Datenprojektors angeschlossenen Kartenleser eingesetzt wird.

% Hinweis

® Alle Bedienungsschritte in diesem Abschnitt werden mit den Tasten an der
Fernbedienung des Datenprojektors oder am Datenprojektor selbst durchgefihrt.

® Né&heres zu den unterstutzten USB-Speichergeraten finden Sie unter ,Unterstitzte
USB-Speicher“ (Seite 13).

AnschlieBen eines USB-Speichers an den Datenprojektor

Schalten Sie den Datenprojektor ein.
® Warten Sie, bis die POWER/STANDBY-Kontrollleuchte am Datenprojektor griin leuchtet.

Stecken Sie den USB-Speicher mit den darzustellenden Daten in den USB-Port
des Datenprojektors.

® Wenn der Datenprojektor den USB-Speicher erfasst hat, startet er automatisch den
Betrachter und zeigt ein Menl der Dateien (Seite 30) oder Laufwerke (Seite 29) im USB-
Speicher an.

% Hinweis

® Betrachter wird nicht automatisch gestartet, wenn die Plug & Play-Funktion des
Datenprojektors deaktiviert ist. In diesem Fall missen Sie durch Driicken der [INPUT]-
Taste die Eingangsquelle auf den USB-Speicher schalten. Einzelheiten zur Plug &
Play-Einstellung finden Sie im Abschnitt ,Setup-Menu-Inhalt der ,Bedienungsanleitung*.

® Nur Dateien, deren Format vom Datenprojektor erkannt wird (jpg, jpeg, jpe, bmp, avi,
mp4), erscheinen im Datei-Men(. Beachten Sie, dass Erscheinen einer Datei im Datei-
Men( nicht garantiert, dass die Datei vom Datenprojektor angezeigt oder
wiedergegeben werden kann.

® Das Datei-Menu zeigt den Inhalt des USB-Speichers in der folgenden Reihenfolge:
Ordner, Videodateien, Bilddateien. Einzelheiten zur Wiedergabe von Videodateien
finden Sie im Abschnitt ,Verwendung des Betrachters zur Wiedergabe einer
Videodatei“ (Seite 39).



AnschlieBen eines USB-Kartenlesers an den Datenprojektor

Schalten Sie den Datenprojektor ein.
® Warten Sie, bis die POWER/STANDBY-Kontrollleuchte des Datenprojektors griin leuchtet.

2 SchlieBen Sie den USB-Kartenleser an den USB-Port des Datenprojektors an.

Setzen Sie die Speicherkarte mit den Daten, die mit Betrachter projiziert werden

sollen, in den Kartenslot des USB-Kartenlesers ein.

® Naheres zum Einsetzen einer Speicherkarte in den USB-Kartenleser finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Kartenlesers.

® Wenn der Datenprojektor die eingesetzte Speicherkarte erfasst hat, startet er automatisch
den Betrachter und zeigt ein Menl mit den Dateien (Seite 30) oder Laufwerken (Seite
29) auf der Speicherkarte an.

% Hinweis

® Der Betrachter startet nicht automatisch, wenn die Plug & Play-Funktion des
Datenprojektors ausgeschaltet ist. In solchen Féllen schalten Sie bitte zuerst mit der
[INPUT]-Taste die Eingangsquelle auf die Speicherkarte. Néheres zur Einstellung von
Plug & Play finden Sie unter ,Setup-Meni-Inhalt“ in der Bedienungsanleitung.

® Nur Dateien, deren Format vom Datenprojektor erkannt wird (jpg, jpeg, jpe, bmp, avi,
mp4), erscheinen im Datei-Men(l. Beachten Sie, dass Erscheinen einer Datei im Datei-
Men( nicht garantiert, dass die Datei vom Datenprojektor angezeigt oder
wiedergegeben werden kann.

® Das Datei-Menu zeigt den Inhalt des USB-Speichers in der folgenden Reihenfolge:
Ordner, Videodateien, Bilddateien. Einzelheiten zur Wiedergabe von Videodateien
finden Sie im Abschnitt ,Verwendung des Betrachters zur Wiedergabe einer
Videodatei“ (Seite 39).




Bedienung im Treibermeni

Wenn der USB-Speicher oder die Speicherkarte mehrere Laufwerke umfasst, erscheint beim
Starten von Betrachter ein Menl mit den Laufwerken. Das Treibermeni besitzt zwei
Anzeigeformate: Icon-Ansicht und Ordnerstruktur-Ansicht.

Icon-Ansicht Ordnerstruktur-Ansicht

% Hinweis

Alle erfassten Laufwerke werden unabhéngig vom jeweiligen Medientyp (USB-Speicher
oder jeweiliger Speicherkartentyp) mittels eines USB-Speicher-Icons angezeigt.

Dateien eines bestimmten Laufwerks betrachten

Stellen Sie die Markierung mit den Tasten [A] und [V] auf das Laufwerk, dessen
Dateien Sie ansehen wollen.

Driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Die Dateien im Stammverzeichnis des gewahlten Laufwerks erscheinen.

Zwischen Icon-Ansicht und Ordnerstruktur-Ansicht umschalten

Driicken Sie die [FUNC]-Taste.
® Das unten gezeigte Funktionsmeni des Betrachters erscheint.

s Algeformat

At dktualisisren
[a]/[w]:Wahlen [ENTER]:OK [ESC] : Beenden

2 Stellen Sie die Markierung mit [¥] auf ,,Anzeigeformat”“ und driicken Sie die
[ENTER]-Taste.
® Das Anzeigeformat wechselt zwischen Icon-Ansicht und Ordnerstruktur-Ansicht.

Laufwerke-Menii mit den neuesten Informationen aktualisieren
Dricken Sie die [A]-Taste.
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Datei-Menii-Funktionen
Das Menl hat zwei Anzeigeformate: Thumbnail-Anzeige und Ordnerstruktur-Anzeige.

Thumbnail-Anzeige Ordnerstruktur-Anzeige

Thumbnail-Anzeige
In diesem Modus werden Bilddateien und Videodateien, die auf dem USB-Speicher oder
der Speicherkarte enthalten sind, als Thumbnails dargestellt. Ordner erscheinen als Icons.

% Hinweis

Ein Fragezeichen (?) anstelle eines Thumbnails kennzeichnet eine Bilddatei, die von
Betrachter aus irgendeinem Grund nicht dargestellt werden kann.

Ordnerstruktur-Anzeige

In diesem Modus werden Ordner, Bilddateien und Videodateien, die auf dem USB-Speicher
oder der Speicherkarte enthalten sind, wie in Windows Explorer hierarchisch dargestellt.
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Umschalten zwischen Thumbnail-Anzeige und Ordnerstruktur-Anzeige

Driicken Sie die [FUNC]-Taste.
® Das unten gezeigte Betrachter-Funktionen-Meni erscheint.

Prasentationsliste anzeizen
Bild anzeigen

Anzeigeformat

Zuriick zum vorher angezeigten Bild
(2 Diashow starten

A Yorige

O : Machste

Verwenden Sie die [¥V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,, Anzeigeformat” zu
bringen, und driicken Sie dann die [ENTER]-Taste.
® Dies schaltet zwischen Thumbnail-Anzeige und Ordnerstruktur-Anzeige um.

Scrollen der Menii-Seiten

Um zur nachsten Meni-Seite zu scrollen, driicken Sie die [[J]-Taste. Um zur
vorhergehenden Meni-Seite zu scrollen, driicken Sie die [A]-Taste.

% Hinweis

Pfeile am rechten Bildrand des Datei-Meniis bedeuten, dass vor (. ) bzw. nach (%)
mehr Dateien vorhanden sind. Dricken Sie die [[J]-Taste, um nach unten zu scrollen
wenn % angezeigt wird, oder die [A]-Taste, um nach oben zu scrollen wenn _a.
angezeigt wird.
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Wahlen einer Datei oder eines Ordners

Thumbnail-Anzeige
Verwenden Sie die Cursortasten, um die Hervorhebung zu der gewiinschten Datei oder
dem gewlinschten Ordner zu bringen.

Hervorhebung

Ordnerstruktur-Anzeige

Verwenden Sie die [A] und [V¥] Cursortasten, um die Hervorhebung zu der gewiinschten
Datei oder dem gewiinschten Ordner zu bringen.

Hervorhebung
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Offnen eines Ordners

1 Verwenden Sie die Cursortasten, um die gewiinschte Datei zu wahlen.

Driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Der gewahlte Ordner wird gedffnet und ein Menl mit seinem Inhalt erscheint.

® In der Ordnerstruktur-Anzeige konnen Sie auch die [P]-Taste anstelle der [ENTER]-Taste
driicken.

Gegenwaértigen Ordner schlieBen und zur nachsthéheren Ebene gehen

Thumbnail-Anzeige
Dricken Sie die [ESC]-Taste.

Ordnerstruktur-Anzeige
Dricken Sie die [ESC]-Taste oder die [d]-Taste. Der gegenwértig hervorgehobene Ordner
wird geschlossen und die Hervorhebung geht zur néchsthéheren Ebene.

Waéhlen eines Datei-Menii-Eintrags und Darstellen des Bilds

1 Verwenden Sie die Cursortasten, um die gewiinschte Datei zu wéhlen.

Driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Der Bildinhalt der Datei wird als Vollbild im Projektionsbereich gezeigt.

3 Um zum Datei-Menii zuriickzukehren, driicken Sie die [ESC]-Taste.

% Hinweis

® Wenn die gewahlte Datei zu groB3 fur den Projektionsbereich ist, erscheint die Meldung
,Bilddatei nicht anzeigbar.”.

® |nformationen zu Funktionen, die verflgbar sind, wahrend ein Bild projiziert wird, finden Sie
im Abschnitt ,Verfligbare Funktionen wahrend Projektion einer Bilddatei“ (Seite 37).

Starten einer Diashow von einer bestimmten Bilddatei

1 Verwenden Sie die Cursortasten, um die Datei zu wahlen, von der an Sie die
Diashow starten wollen.

2 Driicken Sie die [O]-Taste.
® Der Bildinhalt der Datei wird als Vollbild im Projektionsbereich gezeigt. Der Datenprojektor
schaltet automatisch zum néchsten Bild nach einem bestimmten Intervall (Vorgabewert: 5
Sekunden).
® Wenn ,Manuell fur ,Bildumschaltung” gewéhlt wird, wird das Bild nicht automatisch
weitergeschaltet. In diesem Fall kénnen Sie durch Driicken der [P]-Taste zum néchsten
Bild weiterschalten.

3 Um die Diashow zu stoppen und zum Datei-Menii zuriickzukehren, driicken Sie
die [ESC]-Taste.



% Hinweis

® Die Diashow zeigt nur Bilddateien (jpg oder bmp), die sich in dem in Schritt 1
gewahlten Ordner befinden. Alle anderen Dateien werden ignoriert.

® Einzelheiten zu wéhrend der Diashow verfugbaren Funktionen finden Sie im Abschnitt
sVerfugbare Funktionen wahrend einer Diashow“ (Seite 38).

® Informationen dariiber, wie Sie das Zeitintervall zum Bildweiterschalten,
Bildibergangseffekte und andere Wiedergabeeinstellungen é&ndern kénnen, finden Sie
im Abschnitt ,Konfigurieren der Setup-Menleinstellungen fur Betrachterr* (Seite 41).

® Eine Dia-Show mit Prasentationsdaten, die mit EZ-Converter 1.1 erzeugt wurden, wird
entsprechend den in den Présentationsdateien enthaltenen Wiedergabe-Einstellungen
abgespielt. Naheres siehe ,Wiedergabeeinstellungen fir Prasentationsdaten
konfigurieren® (Seite 22).

Zuriickbewegen des Cursor-Balkens zur zuvor projizierten Bilddatei

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, wahrend die Thumbnail-Anzeige oder
Ordnerstruktur-Anzeige projiziert wird.
® Das Betrachter-Funktionen-Menu erscheint.

—— :
[ Betrachter-Funktionen
Prasentationsliste anzeigen
Bild anzeizen
Anzeigeformat
Zurick zum vorher angezeigten Bild
2 Diashow starten
A Vorige
[1: Nachste
R e e e Y oy £ B
[A1/[¥]:Wahlen [ENTER]:0K [ESC] : Beenden

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,,Zuriick zum vorher

angezeigten Bild“ zu bringen, und driicken Sie dann die [ENTER]-Taste.

® Damit erhalten Sie wieder die Bilddatei, die unmittelbar vor der zuletzt projizierten Datei
projiziert wurde.

% Hinweis

Diese Funktion ist zum Beispiel in den folgenden Féllen nutzlich.

® Zum Zurlckstellen des Cursor-Balkens nach dem Projizieren einer Videodatei auf die
zuletzt projizierte Bilddatei.

® Zurlickstellen des Cursor-Balkens auf das Bild, bei dem eine Diashow zum Projizieren
einer Videodatei auf Pause geschaltet wurde.



Verwendung des Prasentations-Meniis

Der Ordner, der die Prasentationsdatei enthalt, die mit der beim Datenprojektor
mitgelieferten EZ-Converter 1.1-Software (Seite 19) erstellt wurde, wird als
,Présentationsordner‘ bezeichnet.

Prasentations-Ordner erscheinen mit anderen Ordnern im Datei-Menl von Betrachter und
werden in gleicher Weise wie normale Ordner angezeigt. Um das Auffinden von
Préasentations-Ordnern auf dem USB-Speicher oder der Speicherkarte zu erleichtern, besitzt
Betrachter ein ,Présentations-Meni*.

Aufrufen des Prasentations-Meniis

1 Driicken Sie die [FUNC]-Taste, wahrend das Datei-Menii von Betrachter gezeigt
ist.

® Das Betrachter-Funktionen-Men( erscheint.

Prasentationsliste anzelzen |

Bild anzeizen | |
Anzeizgeformat I
|
|

Zurtick zum vorher angezeigten Bild
2 Diashow starten
A Vorige

[ : Nachste

Vergewissern Sie sich, dass ,Priasentationsliste anzeigen“ gewahlt ist und
driicken Sie die [ENTER]-Taste.

® Ein Prasentations-Menl wie unten gezeigt erscheint.

Thumbnail der ersten
Bilddatei der

Présentation Prasentationsdatei-Menu

Présentations-
Einstellungen

Pfad fir die
Prasentation
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Starten einer Diashow durch Ausfiihren einer Prasentationsdatei

Verwenden Sie die [¥]- und [A]-Tasten, um den Cursor-Balken zur
Prasentationsdatei zu bringen, die Sie ausfiihren wollen.

Driicken Sie die [ENTER]-Taste oder die [O]-Taste.
® Die gegenwartig gewéhlte Prasentationsdatei wird ausgefiihrt.

® Bilddatei-Reihenfolge, Anzeigedauer fir jedes Bild sowie Bildiibergangseffekt entsprechen
den in der Présentationsdatei gespeicherten Einstellungen. Einzelheiten finden Sie im
Abschnitt ,Wiedergabeeinstellungen flr Prasentationsdaten konfigurieren“ auf Seite 22.

3 Um die Diashow zu stoppen, driicken Sie die [ESC]-Taste.

% Hinweis

® Das Datei-Menu (nicht das Présentations-Ment) erscheint wieder, wenn die Diashow
stoppt, nachdem Sie die [ESC]-Taste gedriickt haben, oder automatisch gestoppt hat.

® Einzelheiten zu wéhrend der Diashow verfugbaren Funktionen finden Sie im Abschnitt
»Verfigbare Funktionen wahrend einer Diashow* (Seite 38).

Um vom Datei-Menii zum Préasentations-Menii zuriickzukehren
Dricken Sie die [ESC]-Taste.



Verfugbare Funktionen wahrend Projektion einer Bilddatei

Scrollen zwischen Bilddateien
Verwenden Sie die [P]- und [«]-Tasten.

Gewiinschte Funktion: Zu driickende Taste:
Inhalt der néchsten Bilddatei anzeigen »]
Inhalt der vorhergehenden Bilddatei anzeigen [4]

% Hinweis

Wenn Sie durch Scrollen eine Bilddatei wahlen, die zu groB fir den Projektionsbereich
ist, erscheint die Meldung ,Bilddatei nicht anzeigbar.”.

Drehen eines Bilds
Verwenden Sie die [A]- und [V]-Tasten.

Gewiinschte Funktion: Zu driickende Taste:
Bild um 90 Grad nach rechts drehen [A]
Bild um 90 Grad nach links drehen [v]

% Hinweis

Sie kénnen das Bild auch mit Hilfe des Betrachter-Funktionen-Menis drehen. Driicken
Sie die [FUNC]-Taste, um das Menl aufzurufen. Bewegen Sie dann den Cursor-Balken
auf ,Drehen nach rechts“ oder ,Drehen nach links“ und driicken Sie die [ENTER]-Taste.

[ Betrachter-Funktionen

Orehen nach rechts
| Drehen nach links

2 Diashow starten
[a]/[w] :Wahlen [ENTER]:OK [ESC] :Beenden

Starten einer Diashow von der gegenwiértig dargestellten Bilddatei an
Driicken Sie die [O]-Taste.

% Hinweis

Sie kénnen die Diashow auch wie folgt von der gegenwartig dargestellten Bilddatei aus
starten: Dricken Sie die [FUNC]-Taste, um das Betrachter-Funktionen-Menl aufzurufen,
bewegen Sie den Cursor-Balken zu ,Diashow starten“ und dricken Sie die [ENTER]-
Taste.

Um vom Anzeigen des Bildinhalts zum Datei-Menii zuriickzukehren
Dricken Sie die [ESC]-Taste.
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Verfugbare Funktionen wahrend einer Diashow

Um die Diashow zu unterbrochen, wahrend automatischer Bildwechsel
aktiviert ist
Dricken Sie die [[J]-Taste.

Um die unterbrochen Diashow wieder fortzusetzen, wiahrend automatischer
Bildwechsel aktiviert ist
Driicken Sie die [O]-Taste.

Scrollen zwischen Bilddateien wahrend einer Diashow
Verwenden Sie die Cursor-Tasten.

Gewiinschte Funktion: Zu driickende Taste:
Inhalt der néchsten Bilddatei anzeigen »]
Inhalt der vorhergehenden Bilddatei anzeigen (4]

% Hinweis

Auch nachdem Sie durch Scrollen zu einem anderen Bild umgeschaltet haben, schaltet
der Datenprojektor automatisch zum né&chsten Bild nach einem bestimmten Intervall,
wenn ,Automatisch” fir ,Bildumschaltung” gewahlt wird. Beachten Sie, dass dies nicht
zutrifft, wenn die Diashow gegenwartig unterbrochen ist.

Um die Diashow zu stoppen und zum Datei-Meni zuriickzukehren
Dricken Sie die [ESC]-Taste.



Diashow-Startfehler

Die unten gezeigte Fehlermeldung erscheint u.U. wenn Sie versuchen, eine Diashow zu
starten wie in ,Starten einer Diashow von einer bestimmten Bilddatei“ (Seite 33), ,Starten
einer Diashow durch Ausflihren einer Présentationsdatei“ (Seite 36) oder ,Starten einer
Diashow von der gegenwaértig dargestellten Bilddatei an“ (Seite 37) beschrieben.

Problem mit Diashow-Setup-Datei. Diashow kann nicht starten. |

Wenn dies der Fall ist, verwenden Sie EZ-Converter 1.1 um eine neue Prasentationsdatei
zu erstellen und legen Sie diese auf dem USB-Speicher oder der Speicherkarte ab.
Verwenden Sie dann die neue Prasentationsdatei zum Starten der Diashow.

Verwendung des Betrachters zur Wiedergabe einer
Videodatei

Dieser Abschnitt erklart, wie Sie mit Betrachter eine Videodatei auf dem Datenprojektor
abspielen kénnen.

% Hinweis

Naheres zu Moviedateien, deren Wiedergabe unterstiitzt wird, finden Sie unter ,Fur
Wiedergabe unterstiitzte Datentypen“ (Seite 14).

Wiedergabe einer Videodatei

Wahlen Sie im Datei-Menii die Videodatei, die Sie wiedergeben wollen.

® Einzelheiten zum Wahlen einer Datei aus dem Datei-Meni finden Sie im Abschnitt
,Wahlen einer Datei oder eines Ordners” (Seite 32).

Driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Die Wiedergabe der gewéhlten Videodatei beginnt.

® Wenn das Movie Tondaten eines vom Datenprojektor unterstiitzten Formats enthélt, wird
zusammen mit dem Video auch der Ton wiedergegeben.

3 Um die Wiedergabe zu stoppen und zum Datei-Menii zuriickzukehren, driicken Sie
die [ESC]-Taste.

% Hinweis

® Wenn Sie die [ENTER]-Taste driicken, wéhrend eine Datei gewahlt ist, die nicht vom
Datenprojektor unterstutzt wird, erscheint die Fehlermeldung ,Diese Movie-Datei ist
nicht abspielbar.”.

® Zum Ausgeben des Tons an einen externen Lautsprecher schlieBen Sie diesen bitte
Uber ein handelsibliches Audiokabel an den AV-Anschluss des Datenprojektors an.
Wahlen Sie unter ,Optionseinstellungen 2“ des ,Setup“-Menls ,Line“ als Einstellung fir
,USB-Audio-Ausgabe“.

® SchlieBen Sie auf keinen Fall Ohr- oder Kopfhérer an den AV-Anschluss des
Datenprojektors an.



Verfligbare Funktionen wéhrend Wiedergabe einer Videodatei

Die folgenden Funktionen kdnnen wahrend der Wiedergabe einer Videodatei
durchgefuhrtwerden.

Gewiinschte Funktion

Durchzufiihrende Schritte:

Video-Wiedergabe pausieren

Driicken Sie die [ENTER]-Taste.
Um die Wiedergabe fortzusetzen, driicken Sie die [ENTER]-Taste
nochmals.

Schneller Rucklauf

[d]-Taste dricken.

Schneller Vorlauf

[»]-Taste dricken.

Video-Wiedergabe stoppen

[ESC]-Taste driicken.

Zum Anfang der
gegenwartigen Videodatei
springen und dort pausieren

1. [FUNC]-Taste driicken, um das Betrachter-Funktionen-Meni
aufzurufen.
® Zum Anfang springen” sollte bereits als Vorgabe gewahit
sein.
2. [ENTER]-Taste driicken.

Zum Ende der gegenwartigen
Videodatei springen und dort
pausieren

1. [FUNC]-Taste driicken, um das Betrachter-Funktionen-Meni
aufzurufen.

2. Mit der [¥]-Taste den Cursor-Balken auf ,Zum Ende springen”
bringen und die [ENTER]-Taste driicken.

Zum Anfang der nachsten
Videodatei (auf dem Datei-
Menu) springen und diese
wiedergeben

1. [FUNC]-Taste driicken, um das Betrachter-Funktionen-Meni
aufzurufen.

2. Mit der [¥]-Taste den Cursor-Balken auf ,Zum nachsten Movie
bringen und die [ENTER]-Taste driicken.

«

Zum Anfang der
vorhergehenden Videodatei
(auf dem Datei-Meni)
springen und diese
wiedergeben

1. [FUNC]-Taste driicken, um das Betrachter-Funktionen-Meni
aufzurufen.

. Mit der [¥]-Taste den Cursor-Balken auf ,Zum vorherigen
Movie“ bringen und die [ENTER]-Taste driicken.

n

Wiedergabe-Zeitanzeige
einoder ausschalten

Die [O]-Taste dricken oder die folgenden Schritte durchfihren.

1. [FUNC]-Taste driicken, um das Betrachter-Funktionen-Meni
aufzurufen.

2. Mit der [¥]-Taste den Cursor-Balken auf ,Zeitanzeige Ein/Aus”
bringen und die [ENTER]-Taste driicken.

% Hinweis

Wenn Sie wéhrend Videodatei-Wiedergabe die [FUNC]-Taste dricken, wird die
Wiedergabe voriibergehend gestoppt und das Betrachter-Funktionen-Menu erscheint.
Wenn Sie das Meni durch Driicken von [ESC] schlieBen, wird die Wiedergabe

fortgesetzt.




Konfigurieren der Setup-Meniieinstellungen fiir Betrachter

Betrachter-Setup
Bildzoom @ Zoom Crkein Zoom
Anzeigefolge-Setup Dateinamen {aufwarts) Modifiziersn [ENTER]
Startmodus @ Thumbnails OBaun
Bildumschaltung @Manuell QO Automatisch
Diashow-Anzeigeintervall 5 Sek. Modifizieren [ENTER]
Diashow-Ubergangseffekt Slide In - links nach rechts Modifizieren [ENTER]
Diashow wiederholen OEin @Aus
Movie-Arzeige VergroBert Modifizieren [ENTER]
Betrachter-Setup initialisieren OK [ENTER

[A]/[¥]:Mahlen [4]/[»]:Modifiz. [ESC] : Beenden

% Hinweis

® Wenn Sie durch Ausfiihren einer mit EZ-Converter 1.1 erstellten Prasentationsdatei
eine Diashow starten, werden anstelle der Einstellungen des Betrachter-Setup-Menis
(Bildumschaltung, Diashow-Anzeigeintervall, Diashow-Ubergangseffekt und Diashow
wiederholen) automatisch die in der Présentationsdatei gespeicherten
Wiedergabeeinstellungen (Seite 22) aktiv.

® Wenn Sie mit den Einstellungen im Setup-Menl von Betrachter eine Diaschau mit
Bilddaten durchfiihren méchten, die mit EZ-Converter 1.1 gespeichert wurden,
speichern Sie die Bilder bitte ohne Erzeugen einer Setup-Datei (*.plf) mit EZ-
Converter 1.1. Naheres finden Sie unter ,Nur Bilddateien von Prasentationsdaten
speichern“ (Seite 24).

Konfigurieren von Setup-Meniieinstellungen fir Betrachter
1 Driicken Sie die [MENU]-Taste, um das Setup-Meni aufzurufen.

2 Verwenden Sie die [¥V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,USB“ zu bringen und
driicken Sie die [ENTER]-Taste.

3 Driicken Sie die [¥]-Taste einmal, um den Cursor-Balken auf ,Setup“ zu bringen
und driicken Sie die [ENTER]-Taste.

® Das Betrachter-Setup-Menu erscheint.

4 Verwenden Sie die [V]- und [A]-Tasten, um den Meniipunkt zu wéhlen, den Sie
einstellen wollen.
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6

Der weitere Vorgang héngt davon ab, ob ganz rechts von der gegenwiartig
hervorgehobenen Einstellung [ENTER] gezeigt ist oder nicht.

Wenn [ENTER] gezeigt ist
a. Driucken Sie die [ENTER]-Taste.
b. Ein Untermeni erscheint. Verwenden Sie die [V¥]- und [A]-Tasten, um den Menipunkt
zu wahlen, den Sie einstellen wollen.
Beispiel: Das folgende Untermeni erscheint, wenn in Schritt 2 ,Anzeigefolge-Setup”
gewahlt wird.

[Z] Arzeigefolge-Setup
@ [Dateinamen {aufwarts}
O Dateinamen {abwarts)
O Zeit {neuauf alt)
O Zeit {alt auf neu)

e S O
[A/[¥]:Wahlen [ENTER] :OK [ESC] :Beenden

c. Dricken Sie die [ENTER]-Taste.

d. Dricken Sie die [ESC]-Taste zum Zurlckschalten auf das Betrachter-Setup-Menu.
Wenn [ENTER] nicht gezeigt ist

Verwenden Sie die [4]- oder [P]-Taste, um die gewlinschte Einstellung zu wéhlen
(so dass der Kreis ausgefillt ist @).

Wiederholen Sie Schritte 4 und 5, um je nach Bedarf weitere Einstellungen
vorzunehmen.

Wenn alle Einstellungen beendet sind, driicken Sie die [MENU]-Taste, um das
Betrachter-Setup-Menii zu verlassen.

Riicksetzen aller Einstellungen im Betrachter-Setup-Menii auf die Vorgabewerte

1
2

3

5

Driicken Sie die [MENU]-Taste, um das Setup-Meni aufzurufen.

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,USB“ zu bringen und
driicken Sie die [ENTER]-Taste.

Driicken Sie die [¥]-Taste einmal, um den Cursor-Balken auf ,Setup“ zu bringen
und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das Betrachter-Setup-Menu erscheint.

Verwenden Sie die [V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,Betrachter-Setup
initialisieren“ zu bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das unten gezeigte Dialogfenster erscheint.

[=] Betrachter-Setup initialisieren

Betrachter-Setup auf Yorgaben zurtickstellen?

|
| Ja |
Mein
[al/[w]:Wahlen [ENTER]/[ESC] : Zurick

Driicken Sie [A]-Taste, um ,,Ja“ zu wahlen.
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Um alle Einstellungen auf die Vorgabewerte zu setzen, driicken Sie die [ENTER]-
Taste.

® Um den Vorgang abzubrechen, ohne die Einstellungen zu andern, dricken Sie die [ESC]
anstelle von [ENTER].

7 Um das Betrachter-Setup-Menii zu verlassen, driicken Sie die [ESC]-Taste.

Inhalt des Betrachter-Setup-Meniis

Dieser Abschnitt enthalt eine detaillierte Beschreibung aller im Betrachter-Setup-Meni
enthaltenen Punkte.

Meniipunkt Beschreibung

Bildzoom Diese Einstellungen legt fest, ob Bilddateien, die nicht im XGA-Format sind,
vergréBert oder verkleinert dargestellt werden sollen, so dass sie in den
Projektionsbereich passen.
Zoom:

Bildzoom ist aktiviert.
Kein Zoom:

Bildzoom ist deaktiviert.

Anzeigefolge- Legt die Reihenfolge von Bilddateien im Datei-Menil oder Prasentations-Men( fest.
Setup Dateinamen (aufwirts):
Dateien werden in aufsteigender alphabetischer Reihenfolge der Dateinamen
dargestellt.
Dateinamen (abwirts):
Dateien werden in abfallender alphabetischer Reihenfolge der Dateinamen
dargestellt.
Zeit (neu auf alt):
Dateien werden in Reihenfolge des letzten Modifikationsdatums dargestellt
(neueste Datei zuerst).
Zeit (alt auf neu):
Dateien werden in Reihenfolge des letzten Modifikationsdatums dargestellt
(alteste Datei zuerst).

Startmodus Legt fest, ob Betrachter mit Thumbnail-Anzeige oder Ordnerstruktur-Anzeige
startet. Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Datei-Menu-Funktionen“ (Seite 30).
Thumbnails:
Thumbnail-Anzeige wird verwendet.
Ordnerstruktur:
Ordnerstruktur-Anzeige wird verwendet.
Bildumschaltung Legt die Art der Bildumschaltung fur Diashow fest.
Manuell:

Bildumschaltung muss manuell vorgenommen werden.
Automatisch:
Bildumschaltung erfolgt automatisch.

Diashow- Legt fest, wie lange jedes Bild wahrend der Diashow dargestellt wird.
Anzeigeintervall 5 Sek., 10 Sek., 30 Sek., 1 Min., 5 Min.

Diashow- Legt fest, welcher Ubergangseffekt bei der Bildumschaltung in der Diashow
Ubergangseffekt verwendet wird.

Aus, Slide In - links nach rechts, Slide In - rechts nach links, Slide In -
oben nach unten, Slide In - unten nach oben, Wipe - links nach rechts,
Wipe - rechts nach links, Wipe - oben nach unten, Wipe - unten nach oben,
Auflésen




Meniipunkt

Beschreibung

Diashow
wiederholen

Legt fest, ob die Diashow oder Videodatei-Wiedergabe bei Erreichen des
Endes wiederholt wird oder nur einmal erfolgt.
Ein:
Diashow oder Videodatei-Wiedergabe wird wiederholt.
Aus:
Diashow oder Videodatei-Wiedergabe wird nicht wiederholt.

Movie-Anzeige

Legt die AnzeigegréBBe bei Videodatei-Wiedergabe fest.
VergréBert:

VergroBert auf die GroBe des Projektionsbereichs.
Nicht vergréBert:

Die OriginalgréBe der Videodatei wird verwendet.

Betrachter-Setup
initialisieren

Alle Betrachter-Einstellungen werden auf die Vorgabewerte gesetzt. Einzelheiten
finden Sie im Abschnitt ,Rlicksetzen aller Einstellungen im Betrachter-Setup-
Meni auf die Vorgabewerte auf Seite 42.




Betrachter-Fehlermeldungen

Meldung

Ursache

Abhilfe

Problem mit Diashow-
Setup-Datei. Diashow
kann nicht starten.

Es liegt ein Problem mit
der durch EZ-Converter
1.1 erstellten
Préasentationsdatei vor.

Verwenden Sie EZ-Converter 1.1, um die
gesamten Prasentationsdaten
(Présentationsdatei und Bilddateien) neu zu
erstellen, und legen Sie diese auf dem USB-
Speicher oder der Speicherkarte ab.

Ordner enthalt keine
Bilddateien.

Der Ordner, auf den
Betrachter zugreift, hat
keinen darstellbaren Inhalt
(anderer Ordner,
Bilddatei, Videodatei).

® \erwenden Sie EZ-Converter 1.1, um
Prasentationsdaten zu erstellen, und legen
Sie diese auf dem USB-Speicher oder der
Speicherkarte ab.

® Kopieren Sie Bilddateien oder Videodateien
von lhrem Computer in den betreffenden
Ordner auf dem USB-Speicher oder der
Speicherkarte.

Bilddatei nicht
anzeigbar.

Bilddatei nicht anzeigbar.
Die Bilddatei kann nicht
dargestellt werden, da sie
zu grof3 fur den
Projektionsbereich ist
oder da ein Problem mit
der Datei vorliegt.

Stellen Sie sicher, dass Bilddateien auf dem
USB-Speicher oder der Speicherkarte kleiner
als zirka 6 MB sind.

%@ Wichtig!

Progressive JPEG-Bilddateien werden
nicht unterstitzt.

Keine Bilddatei
gefunden.

Eine oder mehrere
Bilddateien, die als
Préasentationsdaten
gespeichert wurden,
kénnen nicht gefunden
werden.

Verwenden Sie EZ-Converter 1.1, um die
gesamten Prasentationsdaten
(Prasentationsdatei und Bilddateien) neu zu
erstellen, und legen Sie diese auf dem USB-
Speicher oder der Speicherkarte ab.

Diese Movie-Datei
ist nicht abspielbar.

Die Datei ist in einem
Format, das nicht vom
Datenprojektor unterstitzt
wird, oder es liegt ein
Problem mit der Datei
vor.

® Konvertieren Sie die nicht unterstlitzte Datei
in ein Format, das vom Datenprojektor
unterstltzt wird, und kopieren Sie die Datei
auf den USB-Speicher oder der
Speicherkarte.

® Kopieren Sie eine Videodatei in einem
Format, das vom Datenprojektor unterstttzt
wird, auf den USB-Speicher oder der
Speicherkarte.




Bei Betrachter-Problemen

Einzelne Ordner und/oder Dateien werden im Dateien-Meni nicht angezeigt

¢ Die in einem Ordner enthaltenen Ordner und/oder Dateien werden nicht angezeigt, wenn
sich mehr als 999 Ordner und/oder Dateien in diesem Ordner befinden. Verringern Sie in
solchen Fallen bitte die Anzahl der Ordner und/oder Dateien im Ordner.

* Betrachter unterstitzt eine Verschachtelungstiefe von bis zu 10 Ordnern in einem USB-
Speicher oder auf einer Speicherkarte. Was Uber den 10. Ordner der Verschachtelung
hinausgeht, wird von Betrachter nicht mehr angezeigt.

Wie lasst sich das Erscheinen von Bildern beschleunigen?

Wenn im Bild-Menu des Betrachters ein BMP-Bild oder eine groBe, mit einer Digitalkamera
aufgenommene Bilddatei gewahlt wurde, kann es betrachtliche Zeit in Anspruch nehmen,
bis das Bild angezeigt wird. Damit die Bilder in einer Prasentation zlgig erscheinen,
empfiehlt es sich, die Bilder mit EZ-Converter 1.1 in Présentationsdaten umzuformen.
Dadurch werden die Bilder in JPEG-Bilder konvertiert, die schneller auf dem Display
erscheinen.

Beim Abspielen einer Diashow lassen sich nur schwer die gewiinschten

Resultate erreichen

¢ Wandeln Sie die fir die Diashow zu verwendenden Bilder mit EZ-Converter 1.1 in
Prasentationsdaten um.

* Wenn die Diashow durch Markieren einer Bilddatei in einem Ordner gestartet werden
soll, der kein Prasentationsdaten-Ordner ist, sind zuvor im Betrachter-Setup-Meni die
Diashow-Einstellungen (Diashow-Anzeigeintervall, Diashow-Ubergangseffekt,
Bildumschaltung, Diashow wiederholen) zu konfigurieren.



der Dokumentenkamera YC-400/YC-430

Dieser Abschnitt erklart, wie Sie das CASIO YC-400/YC-430 Multi-PJ-Kamerasystem
(Dokumentenkamera) mit dem Datenprojektor verwenden kénnen. Dokumente auf der
Dokumentenbiihne der Dokumentenkamera kénnen mit der Kamera erfasst und mit dem
Datenprojektor projiziert werden. Hierzu wird eine im Datenprojektor integrierte Anwendungs-
Software namens ,YC-Kamera“ verwendet.

Wichtig!

Die Dokumentenkamera YC-400 kann nur dann an den Datenprojektor angeschlossen
werden, wenn die Kamera auf Firmware-Version 1.1 oder héher lauft. Naheres zum
Kontrollieren der Firmware-Version lhrer Dokumentenkamera YC-400 finden Sie auf der
CASIO Webseite unter:

http://world.casio.com/projector/download/en/yc_400_firmup/

Funktionsiiberblick der YC-Kamera-Anwendung

YC-Kamera ist eine im Datenprojektor integrierte Anwendung, welche die Steuerung der
Dokumentenkamera YC-400/YC-430 vom Datenprojektor erlaubt. Damit kénnen Sie Dokumente
auf der Dokumentenbiihne der Dokumentenkamera erfassen und mit dem Datenprojektor
projizieren. Wenn Sie die Kamera mit dem USB-Port des Datenprojektors verbinden, startet
YC-Kamera automatisch.

AnschlieBen der Dokumentenkamera an den
Datenprojektor

Die grundlegenden Schritte fir das AnschlieBen der Dokumentenkamera an den
Datenprojektor und fir das Projizieren des Bildes sind unten beschrieben.

%D Wichtig!

® Die nachstehenden Erkldrungen gehen davon aus, dass die Plug & Play-Funktion des
Datenprojektors aktiviert ist (dies ist die Vorgabeeinstellung). Wenn Sie Plug & Play
deaktiviert haben, mussen Sie die Funktion zuerst wieder aktivieren. Einzelheiten zur
Plug & Play-Einstellung finden Sie im Abschnitt ,Setup-Menu-Inhalt* der
LBedienungsanleitung*.

® Wenn eine Dokumentenkamera YC-400/YC-430 an den Datenprojektor angeschlossen
ist, steht die Auflésung der aufgenommenen Bilder fest auf 4 Megapixel. In diesem
Falle kann die eingestellte Auflésung nicht gedndert werden.
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AnschlieBen der Dokumentenkamera an den Datenprojektor und Projizieren
des Bildes

Schalten Sie den Datenprojektor ein.
® Warten Sie, bis die POWER/STANDBY-Kontrollleuchte am Datenprojektor griin leuchtet.

Verbinden Sie die Dokumentenkamera mit dem USB-Port des Datenprojektors
unter Verwendung des Verbindungskabels, das zum Lieferumfang des
Datenprojektors gehért.

YC-400/YC-430 XJ-S36/XJ-S46

USB-Kabel

l\

Dokumentenbiihne
Wéhrend die Dokumentenbiihne leer ist, driicken Sie den [Q)] (Stromversorgung)-
Knopf an der Kamerahalterung.
® Die Dokumentenkamera wird eingeschaltet und das Objektiv wird ausgefahren.
® Der Datenprojektor erkennt die Dokumentenkamera, und die YC-Kamera-Anwendung

startet automatisch. Mit dem Starten der YC-Kamera-Anwendung projiziert der

Datenprojektor ein Bild von der Dokumentenbiihne sowie ein Dialogfenster fir das
Justieren der Kameraposition.

[ Kamerapeni

amerapeaitenborrgieree |
Dt Kra b Lidroe [ UnerLorts s 46 Auneichler, dass a1zh
der Dokumenterbiben: rnerbalb dea gelben Rabmens befindet
Starten der ancmatischen Einstellung.

—

® Wenn die Dokumentenkamera korrekt positioniert ist, wird der Justiervorgang automatisch
beendet und das Dialogfenster verschwindet. Das Monitorbild (von der Dokumentenkamera
erfasstes Bild) wird gezeigt.

® Wenn die Dokumentenkamera nicht korrekt positioniert ist, erscheint eine Meldung, die
zum Justieren der Kameraposition auffordert. Befolgen Sie die Hinweise in dieser
Meldung.



Legen Sie das zu projizierende Dokument auf die Dokumentenbiihne der

Dokumentenkamera

® Achten Sie darauf, dass das Dokument zentriert ist
und nicht tUber die Kanten der Dokumentenblihne
hinausragt.

® Wenn Sie ein Querformat-Dokument verwenden, sollte
der obere Rand des Dokuments zur Kamerahalterung
zeigen.

® Anfangs wird nur das Monitorbild projiziert, welches
etwas unscharf sein kann.

-]

® Wenn die Dokumentenkamera feststellt, dass das Dokument auf der Dokumentenbiihne
nicht mehr bewegt wird, zeichnet die Kamera das Bild automatisch auf und schaltet vom
unscharfen Monitorbild zu einem hochauflésenden Bild (gespeichertes Bild).

Unscharfes (Monitor-) Bild Gespeichertes Bild

Nun kénnen Sie das gegenwaértig auf der Dokumentenbiihne befindliche
Dokument durch ein anderes austauschen.
® Dies schaltet automatisch zum gespeicherten Bild des nachsten Dokuments weiter.

% Hinweis

Der obige Schritt 5 trifft zu, wenn die YC-Kamera-Anwendung des Datenprojektors im
Vorgabezustand ist. Falls Sie die ,Betriebsart‘-Einstellung der YC-Kamera-Anwendung auf
sManuelle Aufnahme” geandert haben, wird das gespeicherte Bild nicht automatisch
umgeschaltet. Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Inhalt des YC-Kamera-Setup-Menus*
auf Seite 57.




Funktionen der YC-Kamera-Anwendung

Dieser Abschnitt erklart die verschiedenen Projektorfunktionen, die mit der YC-Kamera-
Anwendung durchgefiihrt werden kénnen, sowie die Schritte zum Konfigurieren der
YC-Kamera-Einstellungen.

Wichtig!

Die Erklarungen in diesem Abschnitt gehen davon aus, dass die Dokumentenkamera
bereits an den Datenprojektor angeschlossen ist, wie in ,AnschlieBen der
Dokumentenkamera an den Datenprojektor” (Seite 47) beschrieben, und dass die
YC-Kamera-Anwendung des Datenprojektors gestartet ist.

Bedienungsschritte fiir Projektion mit YC-Kamera-Anwendung

Die Funktionen in diesem Abschnitt werden mit Hilfe des YC-Kamera-Funktionsmenis
durchgefiihrt, welches erscheint, wenn Sie die [FUNC]-Taste driicken, wéhrend die
YC-Kamera-Anwendung aktiv ist.

53 YC-Kamerafunktionen
Kamera-Ausloser
Kamera-Zoom/Fokus
Dokumentenkamera einstellen

(O : Drehen nach rechts
Ml Betontes Weif
[ : Schraglagekorrektur

[A]/[w] :Wahlen [ENTER]: 0K [ESC] : Beenden

Manche Funktionen kénnen mit den Tasten [O], [A] und [(J] an der Fernbedienung
durchgefihrt werden.

Manuelles Betatigen des Kamera-Auslésers

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung

aufzurufen.
® Der ,Kamera-Ausléser” Menupunkt ist bereits hervorgehoben.

Driicken Sie die [ENTER]-Taste, um den Kamera-Ausléser zu betatigen.
® Das mit der Dokumentenkamera aufgenommene Bild wird projiziert.

% Hinweis

Waéhrend ein unscharfes Monitorbild oder Aufnahmebild projiziert wird, kdnnen Sie den
Verschluss mit der [ENTER]-Taste manuell auslésen, ohne die [FUNC]-Taste zu driicken.
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Andern der Kamera-Zoom-Einstellung

1
2

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

Verwenden Sie die [V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,,Kamera-Zoom/Fokus“ zu
bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.

® Das YC-Kamera-Zoom/Fokus-Dialogfenster erscheint im Projektionsbereich. Der Punkt
,Optischer Zoom* ist bereits hervorgehoben.

3 YC-Kamera-Zoom/Fokus

Optischer Zoom | I ] |
| Fokussieren = + A
Neu fokussieren 0K [ENTER]

[a]/[w]:¥ahlen [4]/[m]:Modifiz. [ESC] : Beenden

Verwenden Sie die [P]- und [4]-Tasten, um die Kamera-Zoom-Einstellung zu &ndern.

Wenn die Zoom-Einstellung wie gewiinscht ist, driicken Sie [ESC]-Taste.
® Das YC-Kamera-Zoom/Fokus-Dialogfenster verschwindet.

Manuelles Fokussieren der Kamera

1
2

=

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,Kamera-Zoom/Fokus“ zu
bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das YC-Kamera-Zoom/Fokus-Dialogfenster erscheint im Projektionsbereich.

3 YC-Kamera-Zoom/Fokus

Optischer Zoom | I ] |
| Fokussieren = + A
Neu fokussieren 0K [ENTER]

[a]/[w]:¥ahlen [4]/[m]:Modifiz. [ESC] : Beenden

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,,Fokussieren“ zu
bringen.

Verwenden Sie die [P]- und [«]-Tasten, um die Kamera-Fokus-Einstellung zu éndern.

Wenn die Fokus-Einstellung wie gewiinscht ist, driicken Sie [ESC]-Taste.
® Das YC-Kamera-Zoom/Fokus-Dialogfenster verschwindet.
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Justieren der Kameraposition

1 Entfernen Sie alle Dokumente und Gegenstéande von der Dokumentenbiihne.

2 Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

3 Verwenden Sie die [V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,, Kameraposition
korrigieren“ zu bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das Dialogfenster zur Kamerapositionseinstellung erscheint.

4 Neigen Sie die Kamera nach unten, so dass das Objektiv auf die
Dokumentenbiihne zeigt.

® Justieren Sie die Kamera gemal den Instruktionen, welche im Projektionsbereich
erscheinen.

BIrte marten,

Dt Cockumermerburne nicht berubren.
Hird cingestells.

® Wenn die Dokumentenkamera korrekt positioniert ist, wird der Justiervorgang automatisch
beendet und das Dialogfenster verschwindet. Das Monitorbild (von der Dokumentenkamera
erfasstes Bild) wird gezeigt.



Drehen des projizierten Bildes

% Hinweis

Dieser Vorgang beeinflusst nur das aktuell projizierte Bild. Das bei der nachsten
Verschlussauslésung erzeugte Projektionsbild wird gemaB den Setup-Menleinstellungen
fur die YC-Kamera-Anwendung projiziert (Seite 55).

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

2 Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,Drehen nach rechts“ zu
bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das projizierte Bild wird um 90 Grad nach rechts gedreht.
® Anstelle von Schritt 1 und 2 kénnen Sie das projizierte Bild auch drehen, indem Sie die
[O]-Taste driicken.

WeiBverstarkung fiir das projizierte Bild

% Hinweis

® WeiBverstarkung betont den Hintergrund des projizierten Bildes, so dass Text in einem
Dokument leichter zu lesen ist.

® Dieser Vorgang beeinflusst nur das aktuell projizierte Bild. Das bei der nachsten
Verschlussauslésung erzeugte Projektionsbild wird geman den Setup-Menieinstellungen
fur die YC-Kamera-Anwendung projiziert (Seite 55).

%@ Wichtig!

Die WeiBverstarkung ist nur bei projizierten Bildern mit erfolgter Schraglagekorrektur
durchfiihrbar. Naheres siehe unter ,Manuelle Schraglagekorrektur fir das projizierte Bild“
(Seite 54).

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

2 Verwenden Sie die [V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,Betontes WeiB“ zu
bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Der WeiBanteil im projizierten Bild wird betont.
® Anstelle von Schritt 1 und 2 kénnen Sie die WeiBBverstarkung auch durchfiihren, indem
Sie die [A]-Taste driicken.



Manuelle Schraglagekorrektur fiir das projizierte Bild

% Hinweis

® Die Schraglagekorrektur dient dazu, um ein auf der Dokumentenbiihne schrag
positioniertes Bild korrekt auszurichten. Im Vorgabezustand wird dieser Vorgang von
der YC-Kamera-Anwendung automatisch durchgefiihrt, aber Sie kénnen die
automatische Trapezfehlerkorrektur auch ausschalten und wie folgt eine manuelle
Justierung des Bildes vornehmen.

® Dieser Vorgang beeinflusst nur das aktuell projizierte Bild. Das bei der nachsten
Verschlussausldésung erzeugte Projektionsbild wird geman den Setup-Menieinstellungen
fur die YC-Kamera-Anwendung projiziert (Seite 55).

Driicken Sie die [FUNC]-Taste, um das Funktionsmenii der YC-Kamera-Anwendung
aufzurufen.

2 Verwenden Sie die [V]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,,Schriaglagekorrektur” zu
bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das projizierte Bild wird auf korrekte senkrecht/waagerecht-Projektion ausgerichtet.
® Anstelle von Schritt 1 und 2 kdnnen Sie das projizierte Bild auch ausrichten, indem Sie
die [O]-Taste driicken.



Konfigurieren der Setup-Meniieinstellungen fiir die
YC-Kamera-Anwendung

Das YC-Kamera-Setup-Meni kann zum Konfigurieren der Funktionseinstellungen verwendet
werden.

E YC-Kamera-Setup
Betriebsart @ Automatische AufnahCManuslle Aufrahme
Monitorbildschirm-Ausrichtung @ Horizontal O Vertikal
WeiBverstarkung @Ein Chus Chutomatisch
Trapezfehlerkorrektur @®Ein Chus
Worlagenbild projizieren @Ein Chus
YC-Kamera-Setup initialisieren OK [ENTER]
[&]/[¥] :Hahlen [a]/[m]:Modifiz [ESC] : Beenden

Bedienungsschritte
1 Driicken Sie die [MENU]-Taste, um das Setup-Menii aufzurufen.

2 Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,,USB“ zu bringen und
driicken Sie dann die [ENTER]-Taste.

3 Driicken Sie die [V¥]-Taste einmal, um den Cursor-Balken auf ,,Setup“ zu bringen
und driicken Sie die [ENTER]-Taste.

® Das YC-Kamera-Setup-MenU erscheint.

Verwenden Sie die [¥]- und [A]-Tasten, um den Meniipunkt zu wéhlen, dessen
Einstellung Sie dndern wollen.

Verwenden Sie die [4]- und [P]-Tasten, um die gewiinschte Einstellung zu
wiahlen (durch einen schwarzen Punkt @ gekennzeichnet).

Wiederholen Sie Schritte 4 und 5, um je nach Bedarf weitere Einstellungen
vorzunehmen.

N OO O b~

Wenn alle Einstellungen beendet sind, driicken Sie die [ESC]-Taste, um das
Setup-Menii zu verlassen.

% Hinweis

Jedesmal, wenn Sie die Einstellung fir ,WeiBverstarkung“ oder ,Schraglagekorrektur”
andern, wird die neue Einstellung wirksam, wenn Sie das Setup-Menu verlassen und die
Dokumentenkamera das néchste Bild aufnimmt. Die anderen Einstellungen werden sofort
wirksam, wenn Sie das Setup-Menl verlassen.



Riicksetzen aller Einstellungen im YC-Kamera-Setup-Menii auf die
Vorgabewerte

1
2

Driicken Sie die [MENU]-Taste, um das Setup-Menii aufzurufen.

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,USB“ zu bringen und
driicken Sie dann die [ENTER]-Taste.

Driicken Sie die [¥]-Taste einmal, um den Cursor-Balken auf ,Setup“ zu bringen
und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das YC-Kamera-Setup-Meni erscheint.

Verwenden Sie die [¥]-Taste, um den Cursor-Balken auf ,YC-Kamera-Setup
initialisieren“ zu bringen und driicken Sie die [ENTER]-Taste.
® Das unten gezeigte Dialogfenster erscheint.

I E YC-Kamera-Setup initialisieren I
|| YC-Kameraauf Vorgaben zuriickstellen? |
| Ja

Mein

[A]/[¥] :Wahlen [ENTER]/[ESC] : Zurick

Driicken Sie [A]-Taste, um ,,Ja“ zu wahlen.

Um alle Einstellungen auf die Vorgabewerte zu setzen, driicken Sie die [ENTER]-
Taste.

® Um den Vorgang abzubrechen, ohne die Einstellungen zu andern, dricken Sie die [ESC]-
Taste anstelle der [ENTER]-Taste.

Um das Betrachter-Setup-Menii zu verlassen, driicken Sie die [ESC]-Taste.
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Inhalt des YC-Kamera-Setup-Meniis

Dieser Abschnitt enthalt detaillierte Informationen zu den Punkten, die im Setup-Menl der
YC-Kamera-Anwendung enthalten sind. Die jeweilige Vorgabeeinstellung ist mit einem
Sternchen gekennzeichnet (*).

Name der .
Einstellung Beschreibung
Betriebsart Legt fest, ob ein auf die Dokumentenbiihne gelegtes Dokument von der

Dokumentenkamera automatisch aufgenommen wird oder nicht.
Automat. Aufnahme*:
Wenn ein Dokument auf die Dokumentenbiihne gelegt wird, fihrt die
Kamera automatisch den Aufnahmevorgang durch.
Manuelle Aufnahme:
Der Kamera-Ausldser muss manuell betatigt werden, nachdem das
Dokument auf die Dokumentenbiihne gelegt wurde.

Monitorbildschirm-
Ausrichtung

Legt die Monitorbildschirm-Ausrichtung fest.

Horizontal*:
Das Dokument auf der Dokumentenbiihne wird horizontal aufgenommen.

AAA

Vertikal:
Das Dokument auf der Dokumentenbiihne wird vertikal aufgenommen.

WeiBverstarkung

Legt fest, ob WeiBverstarkung durchgefihrt wird oder nicht.
Aus*:
WeiBverstarkung wird nicht durchgefihrt.
Ein:
WeiBverstarkung wird immer durchgefihrt.
Automatisch:
WeiBverstarkung wird durchgefihrt, wenn das aufgenommene Bild es
erfordert.

%@ Wichtig!

Die WeiBverstérkung ist nicht durchfihrbar, wenn ,Schraglagekorrektur”
auf ,Aus” eingestellt ist.




Name der
Einstellung

Beschreibung

Schraglagekorrektur

Legt fest, ob eine automatische Schréglagekorrektur durchgefihrt wird oder
nicht.
Ein*:
Eine automatische Schréaglagekorrektur wird durchgefihrt.
Aus:
Eine automatische Schraglagekorrektur wird nicht durchgefiihrt.

Vorlagenbild
projizieren

Legt fest, ob das Monitorbild der Kamera projiziert wird, wenn das
Dokument von der Dokumentenbiihne entfernt wird.
Ein*:
Das Vorlagenbild wird projiziert.
Aus:
Das Vorlagenbild wird nicht projiziert.

YC-Kamera-Setup
initialisieren

Setzt alle Einstellungen des YC-Kamera-Setup-Menis auf die Vorgabewerte.
Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Ricksetzen aller Einstellungen im YC-
Kamera-Setup-Meni auf die Vorgabewerte* auf Seite 56.




Sie kénnen einen CASIO Grafikrechner Uber ein USB-Kabel an den Datenprojektor
anschlieBen und das Displaybild des Rechners mit dem Datenprojektor projizieren. Das Gerat
unterstutzt den USB-Anschluss der folgenden CASIO Grafikrechner:

® Serie fx-9860G

Displaybild eines Grafikrechners projizieren

Bereiten Sie den Grafikrechner fiir Dateniibertragung vor.
Rufen Sie das LINK-Menu auf und stellen Sie ,Wakeup” und ,Capture” wie unten gezeigt

ein.

Communlcatlon
Cable Twre tUSE
skeurF =0n
CartLure t0OHF

[T AH] T [CHELRIHKE] CAPT S

® Nehmen Sie diese Kommunikationseinstellungen unbedingt vor, bevor Sie den Rechner an
den Datenprojektor anschlieBen.

® Naheres zum Konfigurieren dieser Einstellungen entnehmen Sie bitter der
Benutzerdokumentation des Rechners.

2 Schalten Sie den Datenprojektor ein.

SchlieBen Sie den Grafikrechner Giber das mit diesem mitgelieferte USB-Kabel wie
unten gezeigt an den Datenprojektor an.

® Der Datenprojektor projiziert nun ein Bild des Grafikrechners.

XJ-S36/XJ-S46

USB-Kabel

* Die lllustration zeigt als Beispiel den fx-9860G.
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%@ Wichtig!

® Falls im Bild, das vom Projektor projiziert wird, beim AnschlieBen des Rechners ein
Stundenglas-Symbol erscheint, nehmen Sie bitte am Rechner eine beliebige Bedienung
vor. Daraufhin verschwindet normalerweise das Stundenglas-Symbol und die Funktion
ist wieder normal.

® Falls der Rechner nach dem AnschlieBen an den Datenprojektor nicht normal
funktioniert, trennen Sie bitte das USB-Kabel vom Rechner ab und schlieBen Sie es
dann wieder an. Wenn dies das Problem nicht 16st, trennen Sie das USB-Kabel bitte
sowohl vom Datenprojektor als auch vom Rechner ab. Schalten Sie den
Datenprojektor dann aus und wieder ein und schlieBen Sie den Rechner wieder an.



CASIO.

CASIO COMPUTER CO.,LTD.
6-2, Hon-machi 1-chome
Shibuya-ku, Tokyo 151-8543, Japan

MA0707-A



	Inhalt
	Über diese Bedienungsanleitung
	Grundlegende Definitionen

	Über die USB-Funktionen des Datenprojektors
	Anschluss eines USB-Geräts an den Datenprojektor
	Einschalten des Datenprojektors nach Anschluss eines USB-Geräts
	Anschluss eines USB-Geräts während der Datenprojektor eingeschaltet ist
	Ändern der Eingangsquelle während ein USB-Gerät angeschlossen ist

	Installieren der Datenprojektor-Software
	Computersystem-Anforderungen
	Installationsvorgang

	Projektion von Präsentationsbildern aus einem USB-Speicher oder von einer Speicherkarte
	Unterstützte USB-Speicher
	Für Wiedergabe unterstützte Datentypen
	Vorbereiten einer Präsentation durch Speichern von Bilddateien in einem USB-Speicher oder auf Speicherkarte
	Benutzung von EZ-Converter PRO
	Benutzung des EZ-Converter PRO-Startprogramms
	Benutzung von EZ-Converter 1.1

	Referenzinformation zu EZ-Converter 1.1-Menüs und Schaltflächen
	Wiedergabe einer Präsentation mit Betrachter
	Anschließen eines USB-Speichers an den Datenprojektor
	Anschließen eines USB-Kartenlesers an den Datenprojektor
	Bedienung im Treibermenü
	Datei-Menü-Funktionen
	Verwendung des Präsentations-Menüs
	Verfügbare Funktionen während Projektion einer Bilddatei
	Verfügbare Funktionen während einer Diashow
	Diashow-Startfehler
	Verwendung des Betrachters zur Wiedergabe einer Videodatei
	Konfigurieren der Setup-Menüeinstellungen für Betrachter
	Betrachter-Fehlermeldungen

	Bei Betrachter-Problemen

	Durchführen einer Präsentation unter Verwendung der Dokumentenkamera YC-400/YC-430
	Funktionsüberblick der YC-Kamera-Anwendung
	Anschließen der Dokumentenkamera an den Datenprojektor

	Funktionen der YC-Kamera-Anwendung
	Bedienungsschritte für Projektion mit YC-Kamera-Anwendung
	Konfigurieren der Setup-Menüeinstellungen für die YC-Kamera-Anwendung


	Projizieren des Displayinhalts eines Grafikrechners
	Displaybild eines Grafikrechners projizieren


